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Deutscher Reichstag.
— Berlin , 7. Mürz .

(Schluß au» der letzten Abendzeitung der „Bad . Presse ")
Bei Berathnng des Marineetats

ftagt Abg. Rösicke -Kaiserslautern an , ob es wahr sei , daß die
Marine noch nach dem Erlaß des Fleischbeschangesetzes Konserven
aus Amerika eingeführt habe. Redner wünscht ferner eine Statistik
über die Verproviantirung der Marine .

Staatssekretär v. Tirpitz erklärt : Wir waren im vorigen
Jahre nicht in der Lage, inländische Konserven bestimmter Art zn
beschaffen , es gab bisher solche nicht in Deutschland . Wir mußten
daher den Mobilmachungsbedarf aus den bisherigen Bezugsquellen
entnehmen. Noch vor dem Erlaß des Fleischbeschaugesetzes sind die
Intendanturen angewiesen, über die einheimischen Konfervesabriken
Smittelungen anzustellen. Bereits im Herbst konnten wir einheimische
Sonstrven bestellen.

Abg . Bebel (Soz .) frägt an , ob der deutsche Flottenverein der
Marine Geldbeträge angeboten und ob die Marine dieselben an¬
genommen habe ; ferner, ob es wahr sei, daß dem Kreuzer „Fürst
Bismarck" auf der Fahrt nach China ein Unfall zugestoßen sei.

Staatssekretär v. Tirpitz erklärt , der Marine ist bisher kein
(Mb vom deutschen Flottenverein gegeben worden . Der Auslands¬
flottenverein beabsichtigt allerdings Gelder zu sanuneln . Wenn aus
der Annahme der Schenkung Kosten erwachsen, unterliegen sie natürlich
der verfassungsmäßigen Bewilligung des Reichstages . Der Aus -
landSflotterwerein will die Deutschen im Allslande zu national -
dmtscheu Zwecken zusammenführen . Das ist nur mit Wärme zn
begrüßen.

Abg . Molkenbuhr (Soz .) weist auf die große Verluste hin ,
welche die deutsche Marine seit 1878 mr Schiffen und Mannschaften
erlitten habe. Offenbar geschehe nicht genug für Rettungsmaßregeln .
Sie würden auch nicht zeitig genug vorgenommen , sondern es würden
Kaiserhochs ausgebracht und sonstige patriotische Kundgebungen ver¬
anstaltet .

Staatssekretär Tirpitz erklärt : Es ist ganz selbstverständlich,
daß die Rettungsmaßregeln routinemäßig in der Marine geübt
»erden. Drei Kriegsschiffe seien spurlos verschwunden. Dabei
wurde natürlich Niemand gerettet . Bei der „ Gneisenatt " konnten
die Schiffsboote garnicht benutzt werden . Die größten Verluste
traten durch die Brandung ein und gegen die Brandung ist kein
Sraut gewachsen . Nur durch das planmäßige Vorgehen des Kom¬
mandos konnten so viele Mannschaften gerettet werden.

Abg. Semler (natl .) wünscht Aufbesierung der Werstmaschi-
»isten zweiter Klaffe und Werftschiffsführer .

Abg. Bebel (Soz .) sagt , wenn die Marine noch Büchsenfleisch
ankaufte, nachdem wir das Fleischbeschaugesetz berathen haben, beweist
dies , daß das Gesetz nicht deshalb erlassen wurde , weil das Büchsen-
fleisch gesundheitsschädlich ist , sondern nur , um den Agrariern eineil
(Befallen zu thun .

Abg. Molkenbuhr kommt nochmals auf die Rettungsmaß¬
regeln in der Marine zurück.

Staatssekretär v. Tirpitz führt aus : Ein Vergleich für die
Berluste der Kriegs - und Handelsmarine läßt sich nicht ziehen. Wir
hatten auch -Verluste, wobei kein Menschenleben zu Grunde gegangen
ist. An der Westküste von Jütland ist ein Schiff untergegangen ,
ohne daß ein Menschenleben zu beklagen war . Von 460 Mann der
„Gneisenau" sind 420 gerettet worden . Das ist verhültnißmäßig
günstig.

Abg. Graf Klinckowström protestirt gegen Molkenbuhrs Be¬
hauptung, daß seitens der Marine nicht alles geschieht , um Unglücks-

Die Schwäne von Weidlingen .
Roman von Emmy von B o r g st e d e.

( Nachdruck verboten.)
(59. Fortsetzung.)

Unter den Linden sitzt Adtttraut mit Cornel ; Biermann und
Serge: wandeln durch die Felder , die Kinder tummeln sich in den
Langen umher . Der junge Offizier liegt halb zu den Füßen seiner
künftigen Stiefmutter , welche , mft einer feinen Handarbeit be¬
schäftigt, lächelnd auf seine Worte lauscht .

Langsam und unhörbar kommen die beiden Damen näher .
Da knackst ein Ast unter der Fürstin Füßen , Adeltraut blickt empor .
De weiß nicht, wie ihr geschieht . Sie steht eine wankende , hohe Ge-
Üaft, die lautlos zu ihren Füßen niederfinkt , ein blondes Haupt ,
Elches sich in ihren Schooß schmiegt.

»Magdalene , Magdalene , liebe, süße Schwester — "

Cornel von der Straaten hat sich emporgerichtet , geistevblelch
— die Hand des starken Mannes sucht nach einer Stütze .

Magdalene ! Ja , 'das , das ist fiel
Magdalcn «, sie die er geliebt hat mit aller Kraft seiner Seele ,

stk. 'die er noch namenlos liebt , heute empfindet er es. Wortlos ,
schweigend liegt sie der Schwester zu Füßen , sie mit beiden Armen
»« fangend .

Cornel van der Straaten will gehen, aber ein flehender , fragen -
Blick Lldeltrauts trifft ihn und heißt ihn bleiben .

„Magdalene, " wie weich und zärtlich das klingt , wie sanft
« hs Hand über das Mondhaar gleitet . „Liebling , stehe doch aus !
« ein Gott . Du weinst ?"

Da richtet Magdalene das -Haupt empor , die blutige Schramme
Mrd sichtbar,

'welche sich leuchtend über ihre Wange zieht. In ihren
d»aueu Augen liegt ein heißes Flehen .

' «Adelftaut , stoße mick nicht von Dft ! Ich bin hermgekommen,

fälle zu vermeiden. Unsere Marine ist doch vorbildlich. Natürlich
ist bei der Kriegsmarine das Risiko größer als bei der Handels¬
marine . Für die Erklärung bezüglich des Büchsenfleisches sei er dem
Staatssekretär dankbar .

Das Gehalt des Staatssekretärs wird hierauf bewilligt , ebenso
das ganze Ordinarium ohne Debatte .

Im Extraordinarium beantragt die Kommission einige Abstriche.
Ferner beantragt sie eine Resolution , der Reichskanzler möge

im Jntereffe der Ersparniß die Errichtung eines Panzer¬
plattenwerkes aus Reichskosten erwägen.

Referent Mülle r -Fulda weist darauf hin , daß das Marine¬
amt der Vereinigten Staaten bereits im Vorjahre 400 Mark pro
Tonne Panzerplatten weniger gezahlt habe als unsere Marine .
Das bedeute für die Bauzeit des Flottenprogramms einen Nach-
theil von 3 Millionen Mark .

Staatssekretär v . Tirpitz erklärt : Bezüglich des Panzer¬
vlattenpreises sind zwischen Krupp und dem Reichsmarineamt
Unterhandlungen gepflogen . Krupp bot eine Preisermäßigung
von 150 Mark an , wenn das Reichsmarineamt einen Jahres¬
bedarf an Panzerplattenmaterial nicht unter 6000 Tonnen be¬
stelle. Da Krupp auch sonst noch kleine Ermäßigungen gewähren
will , ergiebt sich eine Preisdifferenz gegenüber den amerikanischen
Platten von 220 Mark loco Essen . (Zuruf links : Auch noch
genug . ) Krupp erbot sich weiterhin zu noch erheblicheren Preis¬
ermäßigungen , wenn die Bestellungen auf eine Reihe von Jahren
gesichert sei . (Lachen links . ) Hierüber schweben noch Verhand¬
lungen . Krupp hat es an Entgegenkommen nicht fehlen lassen
und wir werden zu dem Resultat kommen , daß unsere Panzer¬
platten nicht theurer werden als die amerikanischen .

Abg . M ü l l e r -Fulda hält das Entgegenkommen Krupps
für nicht genügend und bittet an der Resolution festzuhalten .

Die Resolution wird hierauf gegen die Stimme Kardorff 's
angenommen .

Das Extraordinarium wird ohne weitere Debatte gemäß
den Kommissionsanträgen bewilligt .

Nächste Sitzung morgen 2 Uhr . Erste Berathung des Ge¬
setzes betreffend Unfallfürsorge für Soldaten . Ferner kleinere
Vorlagen .

Schluß gegen 3 Uhr .

Das Attentat auf den Uaifer.
ZSerk

'
. ! , 7. März . Alle Nachrichten, die aus der Umgebung

des Kaisers hcrstammeu, bestätigen, daß der Verwundung ,
eine so gcßihrliche Wendling sie hätte nehmen köimeu , zur Zeit kein
bedenklicher Charakter innewohut . Der Kaiser wird aller¬
dings noch mehrere Tage das Bett hüten müffen, aber er ist
fieberfrei und trotz des reichlichen Blutverlustes bei gutem
Allgemeiubefiuden. Als das Eisenstück ihn auf der Fahrt
zum Bahnhof in Bremen traf , hat er in bewundernswerther Weise
seine Ruhe beivahrt und seine Schmerzen zu verheimlichen gesucht.
Auch bei der Ankunft in Berlin auf dein. Bahnhof , wo sich auf die
Nachricht von der Verwundung sowohl die Kaiserin als auch der
Reichskanzler Graf Bülow eingefunden hatten , suchte er sofort
alle Besorgnisse zu zerstreuen . Die Kaiserin hingegen war
sehr erregt und brach in Thränen aus .

Hoffentlich ivird die gesunde Natur des Kaisers zu einer
recht baldigen völligen Ok ueiung mit beitrugen . Im königlichen
Schloß treffen von allen Seiten von hoch und gering , vom Inland
und vom Ausland die herzlichsten Beglückwünschungen ein , daß

a— — — — i
arm und elend ! Sieh '

, Wie mich die Hand 'des Fürsten gezeichnet
hat !" - ,

„Magdalene , um Gottes willen !"

„ Er hat gewagt , mich zu schlagen, und da floh ich zu Dir , dem
einzigen Wesen, welchem ich vertraue , trotzdem ich undankbar und
pflichtvergeffen war . Ich 'habe gebüßt . Habe ich noch ein Heimaths -
recht hier ?"

„ Ja , Maggie , das hast Du ! So lange ich lebe, ist mein Herz
Deine Zuflucht . Ich danke Dir , daß Du an mich geglaubt 'hast in
der Stunde der Roth . Aber , liebe , Keine Schwester , hast Du auch
wohl bedacht, was 'dieser Schritt , den Du gethan , für Folgen Hachen
wird ? Dcmidoff wird Dich zurückfordern und — "

„Lebendig folge ich ihm nicht ! Und schickst Du mich fort , dann
fallen die Folgen auf Dein Haupt . Es ist nicht die Erregung dieses
Augenblickes, die aus mir spricht, sondern mein fester, unwiderruf¬
licher Entschluß , Adeltraut . Als ich «des Fürsten Haus verließ , da
zerbrach ich die Ketten , welche mich längst blutig gedrückt haben .
Aber noch eines ? Ich komme nicht allein . Ich bringe JemaNd mit ,
welche Dir gleich mir Unrecht gethan hat und nun um Deine Ver¬
zeihung bitten möchte ."

Die Fürstin ergreift Friede » Hand und zieht ste z» der
Schwester heran .

„Friede — Friede Mahler !"

„Ja , ich bin es ! " Nie ist das Mädchen schöner gewesen, als in
diesem Augenblick, wo sie mit Stolz das gesenkte Haupt emporrichtet
und Fräulein von Weidlingen in 's Auge sieht. „Magdalene hat
Recht, auch ich habe gesündigt an Ihnen , ich habe Ihnen um eines
Wahnes willen entrissen , .was ich hätte erhalten helfen sollen .
Können Sie mir vergeben?"

„Auch ich bin nicht ohne Sck u .d , ich bin wohl Ihnen gegenüber
zu stolz gewesen, Friede ."

„Umarme ' unsere Schwester . Ady !" bittet die Fürstin ernst .
„Du weißt nicht, was sie mir in Si . Petersbura gewesen istl "

^ ,
• „Und Du mir , Magdalene ! " '

der Kaiser so glücklich einer schweren Lebensgefahr und einer
schweren Verletzung entgangen ist, das ganze, deutsche Volk theilt
diese Beglückwünschung .

Me „Nordd . Allg . Ztg ." meldet : Der Kaiser wird voraus¬
sichtlich etwa 14 Tage das Zimmer hüte« muffe« . Die Verwund¬
ung ist ziemlich dicht am Auge , das deshalb geschaut werde » muff .

Dasselbe Blatt schreibt sodann : Der Kaiser war gestern
bei der Abreise von Bremen auf der Fahrt vom Rathhause nach
dem Bahnhof einer ernste» Lebensgefahr ausgesetzt . Der Mensch ,
dessen Hand gegen die geheiligte Person des Reichsoberhauptes
ein Eisenstück schleuderte , scheint nach den bisherigen Feststell¬
ungen mit epileptischen Kraukheftserscheiuungea behaftet zu sein ,
unter deren Einfluß er vielleicht bei der Vollbringung der sinn -
losen Unthat handelte . Aus dankerfülltem Herren preisen wir
das gnädige Geschick, das über das theure Leben des Kaisers in
einen ! verhängnißvollen Augenblick waltete . Der Kaiser be¬
wahrte nach dem Anschlag eine außerordeutliche Ruhe und der ,
rieth durch kein Anzeichen seine Schmerzen , die sich bald nach dem
Wurfe einstellten . Erst als auf dem Bahuhof ein kleiner Juuge
rief : „Der Kaiser blutet ja !", wurde die Aufmerksamkeit der Um¬
gebung des Kaisers , der bis dahin kein Wort über den Vorfall
verloren hatte , auf die Wunde gelenkt . Während der Fahrt nqch
Berlin untersuchte Leibarzt Dr . I l b e r g die Wunde und legte ,
den erste« Verband an . Der Blutverlust war erheblich ; auch der
kaiserliche Mantel wies Spuren davon auf . Der Kaiser er¬
wähnte in seinem Telegramm an den Reichskanzler auf der Fahrt
bei Helzen er habe mäßige Schmerzen , fühle sich aber sonst wohl ..

* * *
■ üd Bremen , 7 . März . Der Attentäter Weiland hat bei

seinem ersten Verhör erklärt , er habe keiue Ahuuug , wie er zu der
ihm zur Last gelegten That gekommen sei . Er leide a» Erregungs¬
zuständen , während deren ihm das Bewußtsein schwinde. Eiueu
solchen Aufall habe er augenblicklich hinter sich . Er könne sich er¬
innern , noch bei Bewußtsein gehört zu haben , daß der Kaiser .
Nachmittags nach Bremen komme» werde. Bon dem waS seitdem
geschehe« sei, habe er keine Ahnung . Nur von eiuigeu Szene »
habe er eure dunkle traumartige Erinnernng , so z . B . eines Tra » S-
portS nach dem Stadthanse . Ganz «nbekanut sei ihm dagegen ,
daß er einen Anschlag gegen den Kaiser auSgefnhrt habe . Er
habe jedenfalls einen solchen in keiner Weise geplant . In seinen
Erruugnngszustäuden bekomme er gefährliche Wnthanfälle . Auf
die polizeilichen Organe und den Arzt macht Weiland l . „B . L .-A."

nicht der: Eindruck eines Simulanten . Weiland stammt aus
dem benachbarten Bassum . Die Untersuchung ergab , daß der
Attentäter thatsächlich Epileptiker ist. Der „Franks . Ztg ." zu¬
folge scheint er sonst harmlos und ist noch unbestraft . DaS von
einer Rollthür stammonde Wurfeisen war 550 Gramm schwer.

— Bremerhaven , 7 . März . Die Ansprache, welche bei dem
heutigen Stapellauf des ersten Schulschiffes des deutschen Schul -
schiffsvereins Prinz Heinrich hielt , hatte folgenden Wortlaut :

„Mit Genehmigung der hohm Feswersammlung möchte ich
in einigen Worten dessen gedenken. das unser Herz ttef bewegt .
Ich bin in der glücklichen Lage , sagen zu können, daß es Seiner
Majestät den Verhältnissen nach gut geht . (Lebhaftes Bravo .)
Eine Schonung von 8 bis 14 Tagen wird nöthig sein, um Seine
Majestät wieder herzustellen . Ich möchte dem noch anknüpfen .

„O Friede — und wir haben Dich so sehr mft Schmerzen ge¬
sucht ! Hast Du Doktor Wolfshardts Brief nicht bekommen, «be» ex
nach St . Petersburg richtete?"

„Nein , — nein !"

„Arme Friede , wo bist Du denn die ganze Zeit gewesen ?"

„In meinem Schutz !" «Magdalene ergreift der Schwester Hand
mir sanftem Druck. „Das wird Biermann und Doktor Woflss-
hardt hoffentlich genug sein.

"
Cornel hat die Damen längst verlassen. Er ist hinaufgeganyen

in seines Vaters Gemächer, ,tme in einem schweren Trimm , und
sitzt nun , in schmerzliches Sinnen verloren , am Fenster .

Der „ schöne Schwan " ist 'heimgAommen, herabgestüpzt aus
strahlender Höhe mit zerbrochenen Flügeln ! War 'das wirklich noch
die einst so stolze, siegesgewisse Magdalene , welche drunden der
Schwester abbittend zu Füßen lag ? War diese schöne , gebrochene
Frau 'dieselbe, welche ein Spitt mit sttner Anbetung , seiner Liebe
getrieben hatte ?

Sein Groll , all ' sein -bitteres Gedenken ist verflogen . An
seinem großen , guten Herzen wächst uneMiches Erbarmen mft dem
Werbe seiner Liebe empor. Seine Hände krampfen sich zusammen .
O , nur 'hinkönnen , um 'den Schurken zu züchtigen!

„Cornel, " weckt ihn eine sanfte Stimme hinter sich aus seiner
Versunkenheit . un>d Adtttraut nttgt sich über ihn . Er ergrttst ihre
Hand und hält sie fest .

„Dank , daß Du kamst! Du weißt also , wie weh mir ist !"

„Gewiß , lieber , lieber Cornel !"

„Adeltraut , wenn ich ein Recht hätte , diesen — Elenden zu
Boden zu schlagen, wie einen tollen Hund , Du weißt nicht, wir leicht
mir -dann sein würde !"

„Und meinst Du nicht, «daß Magdalene ohne Blutvergießen
aus diesen verhaßten Banden befreft werden kann ? Wenn sie fest
bei ihrer Weigerung , zurückzukehren , beharrt und die Mißhand¬
lungen anführt , kann eine Trennung dieser unseligen Ehe doch nicht
allzu schwer sein ." -“

* • (Fortsetzung folgt .)
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bofe rch glaube , mit Bestimmtheit sagen zu können , auf Grund
meiner Kenntniß des Charakters und des hohen Sinnes Seiner
Majestät des KaiserS : S . Majestät wird angesichts der treuen
Bremer nicht im mindesten auf den Staat Bremen auch nur ein
Granchen fallen lasten« was wider ihn sprechen würde. (Lautes
Bravo .) "

„ — Königsberg , 7 . Vc ärz . Tie Bürgerschaft , die die Maje¬stäten Sonntag hier zu sehen hoffte, und für den festlichen Em¬
pfang schon Vorbereitungen traf , ist tief ergriffe« über die gegenden Kaiser gerichtete fluchwürdige That . Tie nach und nach ge¬meldeten Einzelhesten , die von bcu Zeitungen durch Extrablattund Anschlag schnellstens verbreitet wurden , bildeten das allge-

. meine
.Gesprächsthema . Laut amtlicher Bekanntmachung ist die

Einweihung der Königin Lnise- Gedächtnißkirche vorläufig ver¬
schoben .

j = Karlsruhe , 7 . März . In besonderer Audienz sprach das
Großhrrzogspaar , das dem Kaiserpaar auch telegraphisch seine
Glückwünsche übersandte , dem preußischen Gesandten v . Eisen¬
de ch e r die fteudigr Theilnahme aus , daß der Kaiser von grotzer
Lebensgefahr gnädig bewahrt blieb . (St . P . )

— Stuttgart , 7 . März . Der König sandte auf die Nachricht
von der Gefahr, der den Kaiser entgangen ist, telegraphisch einen
Glückwunsch an ihn .

Deutsches Reich.
* Der Kaiser ließ der Gesellschaft „Seemannshaus für Unter ^

. offiziere und Mannschaften der Kaiserl . Marine " abermals
10 000 Mark übersenden . Er bestimmte dieselbe Summe für die
Häuser in Kiel und Tsintau . Die Eröffnung des Seemanns -

: Hauses in Tsintau und der Baubeginn in Wilhelmshaven ist noch
für dieses Jahr irr Aussicht genommen .* Irr Geestemünde ist das erste Schulschiff des deutschen
Schulschiffvereins gestern Nachmittag -, auf der Werft von Tecklen¬
burg vom Stapel gelaufen . Herzog Adolf Friedrich von Mecklen -

. bürg taufte das Schiff „ Großherzogin Elisabeth .
"

* Zur Metzer Bischofsfrage ist der „ Germania " aus Rom
die Nachricht zugegangen , daß der Papst zu wiederholten Malen
mit größter Entschlossenheit seinen Willen kundgegeben hat , den
von der Regierung für den Metzer Bischofssitz vorgeschlagenen
Zorn von Bnlach nicht zn bestätigen und zwar aus Gründen , die
mit der Politik nichts zu thun haben .

n> » *
— Berlin , 7 . März . In der Budgetkommissio » des Reichs¬

tages , die die Berathung des Kolonialetats fortsetzte , theilte beim
Etat für Südwestafrika auf eine Anfrage Bebels Kolonialdirektor
Nübel mit : Prinz Prosper Arenberg wurde Wege « Mordes zum

; Tode verurtheilt . Die Strafe wurde zuerst auf dem Gnaden -
. Wege in 15 Jahre Zuchthaus und demnächst in 15 Jahre Gefäug -

uiß und Ausstoßung aus dem Heere gemildert , Arenberg verbüßt
jetzt seine Strafe in Hannover .

„ Auf eine Anfrage Eickhoffs erklärt Stübel , daß die Gefahr'
der Rinderpest sehr herabgemindert sei und daß ein Burentrekk
nur in geringem Umfange stattgefunden habe . .

Niederlande .
* Amsterd «« , 7 . März . Heute Vormittag wurden im könig¬

lichen Schlosse Abordnungen empfangen , die der Königin
und ihrem Gemahl ihre Geschenke darbrachten . Die in
Moskau lebeuden Holländer überreichten eine Gruppe von Bildern
Rußlands , insbesondere Moskaus , die aus Südafrika Ausgewieseneu
eine Huldigungsadresse . Das Nationalgeschenk der Niederländer
ist ein Diadem , zwei Armspangen . «inHalsgeschmeide aus Brillanten nnd
Saphiren , alles Amsterdamer Arbeit . Die Stadt Amsterdam über¬
reichte als Angebinde ein silbernes Taselgeräih . Die Eisenbahn -

-gesellschaft schenkte einen vollständigen , für die königliche Familie
bestimmten Eisenbahnzug . Zahlreiche Vereine ans dem ganzen Lande
und den Kolonieen , Heer und Marine , sowie die Dürgergarde sandten
ebenfalls Geschenke. Das Hochzeitsgeschenk des Präsidenten
Krüger für die Königin besteht in einem silbernen Tintenfaß ,
dar die »Gelderland * darstellt , die Krüger nach Europa brachte .

Frankreich .
ASrouksde « nd Anstet .

X Aus Paris , 7 . März , wird uns geschrieben :
Dsrouläde will sich um jeden Preis mit Buffet schlagen .

Da die Vertrauensmänner auseinandergingen , ohne sich über diesen
Punkt geeinigt zu haben , so telegraphirte Dsronftde gestern ans
Madrid an den Vertreter des Herzogs von Orleans nach Brüssel :

»Me meine Zeugen mir aus Paris melden , verweigern mir
Ihre Bevollmächtigten wie das Znrücknehmen Ihrer Worte , so auch
die Genugthmmg . Ich erweise Ihnen die Ehre , nicht zn glauben , daß
dies Ihr letzter Bescheid sein soll . Er würde einen allzu grellen
Gegensatz bilden zu Ihren beleidigenden und herausfordernden De¬
peschen . denn ich dachte keineswegs an Sie , und Sie waren es .
der Sie mir den Fehdehandschuh hinwarfen . Jetzt , da ich ihn auf¬
gehoben habe , ist es nickt denkbar , daß ein Manu , der freiwillig
die Rolle d«S Kämpen deZ Königs übernimmt , das Hasenpanier er¬
greift . Ich mag lieber glauben , daß die Wahl der Waffen Ihre
Beforgniß erregt ; die will ich Ihnen aber lassen : „Herr Andr ^
Buffet , Sie sind ein königlicher Lügner ." Brief folgt , und
ich folge deni Briefs . D ^ronlöde . "

Es heißt mm » Deronlede habe seine Freunde Maurice Barrös
und Dr . Devillers nach Genf bestellt , wohin er sich über Genua
begeben will . Andr « Buffet seinerseits telegraphirt ans Brüssel
an das politische Bureau des Herzogs von Orleans in Paris , dessen

Leiter Paul Bäzine in seiner Abwesenheit ist . er erachte die erste
Affaire mit Deronlede für erledigt ; jetzt aber beginne infolge der
Beleidigung , die ihm von diesem zngefügt wurde , eine zweite . Sobald
er in den Besitz der Adresse ' Derouledes gelangen werde , beabsichtige
er . die Freunde « die sich ihm zur Verfügung stellten , um ihre Dienste
zu ersuchen .

Der KakenarSeiter -Kusstond in Marseille .
— Marseille , 7 . März . Tie Versuche , zwischen den Spedi¬

teuren und ausständigen Arbeitern eine Annäherung herbei -
zuführen , sind gescheitert . Elftere entschlossen sich , keine .Kon¬
zession zu mache» und iveigerteu sich , in mündliche Erörterungen
einzutreten . Tie Ausständigen bestehen auf ihren Forderungen ,
widerstreben jedoch nicht der mündlichen Aussprache mit ihren Patronen .

Tie Sache steht wie am ersten Tage , die Lage ist verhäuguißvoll
für den Marseiller Handel . Zwei Raffinerien stellten den Betrieb ein .
Viele Familien find arbeitslos . Mehrere gewerbliche Betriebe sprechen
die Absicht ans , die Arbeit mangels Kohlen u . Rohmaterials einznstellen .
ES ist dw Rede davon , gewisse Bnreanbeamte der Schiffahrts¬
gesellschaften zn verabschieden . Unter den Streikenden macht sich das
Elend fühlbar . Obgleich die Zahl der Streikenden auf den
OnaiS größer ist als gewöhnlich , herrscht vollkommene Ruhe .

Auch die lehren Nachrichten ans Marseille lauten immer
trostloser . Nicht nur ist das Ende des Streiks der Hafenarbeiter
nicht abzusehen , sondern er scheint sich noch ansdehnen zu sollen , da
heute Vormittag auch die Fuhrleute eine Versammlung hielten ,
um darüber zn berathe ». ob sie ebenfalls ihre Thätiakeit entstellen
sollten . Ein Beschluß wurde nicht gefaßt , weil von den 6000 Mit¬
gliedern der Körperschaft sich nur ; etwa sechshundAt auf der Arbeits¬
börse eiugtfunden hatten . - , . .

Italien .
Das Ministerium Aauardelli vor der Kammer .

— Hom . 7 . März . Das neue Ministerium stellte sich
heute der Kammer vor . Zanardelli entwickelte sein neues Pro¬
gramm der Steuererleichterung , das hauptsächlich die Ab¬
schaffung des Oktrois in 260 kleineren Gemeinden und die Aufhebung
der städtischen Mahlstruer betrifft . Der Ausfall der Einnahmen
wird durch die progressive Erhöhung der Quoten der Erbschaftssteuer ,der Steuer auf Pulver und den Edelmetallstempel gedeckt. Die
Rede wurde lt . „Fs . Ztg .

" sehr kühl ausgenommen . Die politischen
Kreise sind unzufrieden , weil die Regierung die versprochene Reduktion
des Salzpreises mit Rücksicht auf die Staatsfittanzen aufgegeben hat .

Rmtlichr Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

den : H . Februar d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Stadt¬
rath Tr . M ü n st e r b e r g in Berlin das Ritterkreuz zweiter
Klasse Höchftihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großhrrzog haben unterm 23 .
Februar d . I . gnädigst gerübt . dem Professor Dr . Gustav
S t e i n m a n n an der Universität Freiburg den Charakter als
Hofrath zu verleihen .

Seine Königliche Höhest der Großherzog haben unter dem
28 . Februar d . I . gnädigst geruht , den Postsekretär Ernst
Knebel aus Konstanz zum Oberpostdirektionssekretär bei der
Kaiserlichen Oberpostdirektion in Karlsruhe zu ernennen .

Durch Entschließung des Großh . Ministeriums des Innern
vom 26 . Februar d . I . sind Regiernngsbaumeister Karl KiLi¬
ra t s ch r y in Mannheim zur Wasser - und Stcaßenbauinspektion
Frciburg , Regierungsbaumeister Karl W i e l a n d t , z . Zt .
Hilfsarbeiter bei der Oberdirektion des Wasser - und Straßen¬
baues . zur Wasser - und Stcaßenbauinspektion Emmendingen
und Regierungsbaumeisier Rudolf Sprenger in Freiburg
zur Rheinbauinspektion Mannhestn versetzt worden .

Persottaluachrichteu
aus dem Bereiche des Grosrh . Ministeriums des Inner « .

Dem Berwattungsaktuar Georg Schweiafurth beim Amt
Offenburg wird eine Aktuarsstelle beim Amt Mannheim über -
tragen ;

Aktuar Franz Tiebold beim Amt Waldshut wird zum Amt
Offenburg versetzt .

Person,llnachrichten
aus dem Bereiche des Ministeriums der Justiz , des Kultus

uud Unterrichts .
Versetzt wurden : die Mtuare :

Stutz , Peter , beim Amtsgericht Mannheim , zum Notariat
Baden 117 ,

Groner , Friedrich , bei der Staatsanwattfchast Mannheim , zum
Amtsgericht daselbst ,

Harsch . Theodor , beim Amtsgericht Karlsruhe , zur Staatsanwalt¬
schaft Mannheim ,

Ziegler , Georg , in der Kanzlei des Ministeriums , zum Amts¬
gericht Karlsruhe ,

Galmbacher , Eugen , beim Notariat Freiburg V , zur Kanzlei des
Ministeriums ,

Sceger , Daniel , Amtsgerichtsdiener mit Gefängnißdienst in
Staufen , in gleicher Eigenschaft nach Eftenheim .

Ernannt wurde :
Spittler , Ernst , Aufseher am Männerzuchthaus Bruchsal , zum

Amtsgerichtsdiener mit Gefängnißdienst in Staufen .
t .. .

PerfsnaUlachriäiten
aus dem Bereiche der Grotzh . Zollverwaltung .

Ernannt :
Maier , Karl , Finanzassistent in Konstanz , zum H .nrptamtsge -

hilfen und nach Mannheim versetzt .
Rible . Hermann , Grenzaufseber in NeuhauS , zum Zclleinnehmer

kein : Nebenzollamt II daselbst .
Uebertragen :

Roß , Georg , Hilfsaufseher in Mannheim , die Stelle eines Grenz -
anssehers in Säckingen .

Versetzt :
Jäger , Kornel , Grenzaufseher in Untereggingen , nach Erzingen .
Kaiser , Josef , Grenzaufseber in Grenzach , nach Untereggingen ,
Steurer , Friedrich , Grenzamseher in Säckingen , nach Grenz -

achernhor : : ,
Scheuble » Johann , Grenzaufseber in Erzinge « , nach Grenzach .

Etatmäßig augeftkUt :
Brändle , Thomas , Greitzaufssber in 0-u nzgen ,
Denzel , Karl , Grenzausseher in Wiecks ,
Ochs , Mathias , Grenzaufjeher in Wefl -weil .

Entlasse « :
Götzmau « , Kornelius , Grenzausseher in Weidweil , auf Ansuchen ,
Baumgarrucr , Josef , Grenzaufseber in Grenzach .

Badische Mjeouik
* Mannheim . 7 . März . Gestern Nachmittag verunglückte der

hier wohnende verheirathete Taglöhner Arthur van Nooy -auf der
Mühlan im Frnchtbahnhof , indem er aus Unvorsichtigkeit unter die
Güterwagen eines Rangirzuges gerirth uud ihm beide Beine und
der rechte Arm abgefahren wurden .

* Heidelberg , 7 . März . Seitens des Kaiserlichen Herrn
Kapitänleutnants Funke , welcher im letzten Jahre die Rhein -
Torpedoboot - Tivision kommandirte und unlängst auf dem Schul¬
schiff „ Stein " einen Unfall erlitt , ist infolge einer von dem hiesigen
Stadtrath unterm 6 . v . M . an das Kommando der Maränestation
der Ostsee gerichteten Anfrage nach dem Befinden des genannten
Offiziers dem Herrn Oberbürgermeister folgendes Schreiben zu -
gcgcmgen :

Gibraltar » den 27 . Februar 1901 .
An Bord S . M . S . „Stern " .

Euer Hochwohlgeboren beehre ich mich ganz ergebenst
meinen verbindlichsten Tank auszusprechen für das an das
Kommando der Marinestation der Ostsee gerichtete gütige
Schreiben vom 6 . d . M . , durch welches ein hochlöblicher Stadt -
rath der Kreishauptstadt Heidelberg seine Theilnahme an dem
Unfälle , der mich kürzlich an Bord S . M . S . „ Stein " betroffen ,
in herzlichster Weise zum Ausdruck brachte und welches für
mich um so ehrender ist , als daraus hervorgeht , daß in Heidel¬
berg die Erinnerung an den Besuch der Offiziere und Mann -
kchaftei : der Torpedobootdivision im Mai vor . Jahres noch
lebendig ist .

Euer Hochwohlgeboren darf ich bei dieser Gelegenheit von
Neuem versichern , daß allen Offizieren und Mannschaften der
Torvcdobootsdivision der Tag . welchen sie in Heidelberg zu
verleben die Ehre hatten , unvergeßlich bleiben wird , und daß
sie der Vertreter der Sradr Heidelberg , welche sich der großen
Mühe unterzogen haften , Empfang und Aufnahme so herzlich
rmd gastlich zu gestalten , in steter Dankbarkeit gedenken . * ...

Indem Euer Hochwohlgeboren ich bitte , einem ho^ (
*
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liehen Stadtrath meine besten Grütze und nochmals mei*»
herzlichsten Dank zu übermitteln für die mir gesandten wuntz»
hübschen Bilder , welche gelegentlich des Besuches des atz,
Schlosses ausgenommen wurden , und Wohldemselben mi2
theilen , daß ich mich besten Wohlseins erfreue « habe ich k
Ehre zu sein ^

mit der vorzüglichsten Hochachtung
Euer Hochwohlgeboren ganz ergebenster

F u nk e , Kapitänleutnant .
] [ Roseuberg (A . Adelsheim ) , 7 . März . Dieser Nächte totzum 11 Uhr ein starker Sturm , wobei viele Ziegel von

Dächern gerissen und einige Fenster zertrümmert wurden .
halb 11 Uhr verspürte man einen ziemlich starken Erdstoß, ^
rauf der Sturm sich legte .

: ! : Liuibach (A . Buchen ) , 7 . März . Das Cisenbahnkouüh ,tbeilte unserm Bürgermeister mit . daß die Firma Bering um
Wächter auf eigene Kosten eine Ausarbeitung des Projektes Bi»
bach— Limbach — Mudau mit särnnftlichen Berechnungen um
Kostenvoranschlägen zur Vorlage an die Zweite Kammer vor
nehmen werde . Zur Ausführung dieser Arbeiten sind bereit ; x
Ingenieure genannter Firma in Fahrenbach eingetroffen .

j k Achern , 7 . März . Aus denr schönen Kapplerthal fim
heute zwei schwere Unfälle zu melden . Beide ereigneten sich Bti&
Laden von Holz . In Waldulm wurde Landwirth Franz Safe
Kopp auf seinem Hofe von einem rollenden Stamm erfaßt um
zu Boden geworfen , wobei er einen Beinbruch erliü . In KapU ,
rodeck gerieth der Holzhändler Jos . Huber auf dem Bahich^
zwischen die Puffer zweier Wagen und erlitt so schwere Verletz¬
ungen . daß an seinem Aufkommen gezweifelt wird .

ft> Offenburg , 4 . März . Recht leichtsinnig gingen einig
Tage vor Weihnachten die Holzhauer Karl Jsemnann und Stefan
Oehler von Nordrach bei ihrer schon an und für sich nicht ung .
fährlichen Arbett zu Werk . Sie fällten im Domänenwald d«
Gemeinde Schwaibach eine an einem Abhang stehende gegen
Meter hohe Buche , unterließen es aber , den in der Nähe arbert »
den Taglöhner Gottfried Kempf von Nordrach rechtzeitig g
warnen , damü er sich entfernen möge , obwohl sie cmnehnm,
mußten , daß der Baum in der Richtung gegen Kempf fallen werde
Kemps wurde von dem Baum getroffen zu Boden geschlagen und
starb nach einer Stunde , die unachtsamen Holzhauer erhielt »
gestern von der hiesigen Strafkammer je 4 Wochen Gefängnjtz
zudikttrt .* Neichenvach (A. Lahr ), 8 . März . Heute nachmittag ent .
gleiste zwischen hier und Kuhbach ein Zug der Straßenbahn . Dü
Maschine stlhr direft ins Ackerfeld hineut . An der gleiche» Stell!
passierte ftüher schon ein ähnlicher Unfall . Die Verkehrsstörung vm
der „Lahr . Ztg ." zufolge bald beseitigt .

(C Jenziuge » , 7. Mürz . Der städtische Voranschlag für 1801
ist ausgestellt . Nach demselben beziffern sich die Gesammteinnahm «^
auf 78390 M .. die Ausgaben auf 109911 M . Die Auflage ou>
beit Bürgeriiutzen beträgt 3 090 M . Es bleiben somit 28 431 W
durch Umlagen zn decken,, welche für Grund -, Häuser - und Gewerbi
steuer 40 Pfg ., für die Einkommensteuer 1.20 M . uud für di
Kapitalrentensteuer 8,8 Pfg . beträgt .

) ( St . George « , 7 . März . Gestern Nacht kurz nach 1 Uh:
brack in dem Fabrikgebäude der Gebrüder Schultheiß '

schb.
Emaillierwerke A . -G . Feuer aus , welchem der ganze obere Stoa
zum Opfer fiel . Der Schaden ist groß , da in dem zerstörten Thei
des Gebäudes die Druckerei untergebracht war und fast all
Pressen und Typen nebst einer großen Anzahl von werthvolle :
Lithographiesteinen zn Grunde gingen . Man vermuthet , da!
das Feuer durch unvorsichtige Behandlung eines Ofens ent
standen ist .

( !) Saig (A . Neustadt ) , 4 . März . Gestern verunglückte hiei
der auf dem hiesigen Dampfsägewerk beschäfttgte Säger Ernc
indem ihm durch zwei Stämme ein Fuß abgedrückt wurde . E.
wurde sofort in das Spital in Lenzkirch verbracht . Erne ist wohn
Haft in Mühlmgen und Vater von vier kleinen Kindern .

X Aus Baden , 7 . März . Mit Genehmigung des Gr . Mim -
steriums der Finanzen wird bei der Eisenbahnstation Titisee
für die mit der Bahn ankommenden fiir die Gasthöfe am Titisee kmen
und auch dem Feldberg bestimmten steuerpflichtigen Sendungen
von Wein , Bier und Fleisch eine dem Finanzamt DoNaueschingm
unterstehender Steuer -Abfertigungsstelle mit Wirksamkett vom 1.
April ds . IS . an errichtet .

* St . Atolle » . 7 . März . In der hiesigen Ortsgruppe m
„ Deutschen Flotteuvereins " hält atu Sonntag den 10 . d. M ., Nach¬
mittags 3 Uhr , in der „ Krone " Herr Redakteur Dr . Oberwindel
einen

'
Vortrag über : Die Weltlage und die deutschen Jnterefle » i»

China nnd Südafrika . ■
„O Äander » , 6 . März . Die für alle Zeiten von Honatt

Knßmanl als „das badische Nizza " charakterisirte Stadt Kand« »
rüstet sich , nachdepi in den letzten Jahren Jubelfeiern des Miltta :-
vereins und der Feuerwehr vorangegangen , am 30 . Juni 1901 »ttf
folgenden Tagen ein Fest größeren Stils in ihren Mauern zu vw
anstalten . nämlich das 70jährige Bestehen des Gesangvereins Ka »dm>-
der wohl einer der ältesten des Landes ist und trotz seiner hohe-
Semester jugendliche Kraft nnd Rüstigkeit sich bewahrt bat . Gletch-

zeitig wird das Obermarkgräfler Gausängerfest abgehaM
und ein Wettsingen für Gau - uud Gaitvereine damit verbuudm
werden . Zahlreiche Anmeldungen sind schon erfolgt und die ve>-
schiedenen Komitees sind in Aktion getreten , um den werthai
Saugesbrüderu einen würdigen Empfang zu bereiten .

i Konstanz . 7. März . Wie man hört , sind Unterhandlungi »
im Gange , tvonach die vor einigen Jahren von der hiesigen Demo¬
kratischen Partei gegründete Genossenschaftsdrnckerei , Berta -,
der Konstanzer Abendzeitung "

, vom 1 . Avril d . I . an in den Bei¬
des derzeitigen Direktors derselben , Herrn Karl August Schwär ^
übergehen soll. — Der städtische Voranschlag fiir das Jahr 1901 m
fertiggestellt . Nach demselben wird eine Erhöhung der bisher ^ «
Umlage um 2 Pf ., das ist auf 65 Pf ., nöthig fallen (Krankw
Hausneubau ).

* Konstanz , 7 . März . Der Wasserstand des Bodensees mmwi
lt . ,,K . Z ." allniählich wieder zir. Anfangs Januar betrug “
P -gelhöhe 2,90 Meter und dann siel das Wasser laitgsam bis
Februar während der großen Kälte auf 2,44 Pieter ( Ende Fobrmm
1900 3,17 Meter ), so daß die Sandbänke von der Seesttatze m
nahe an de» Stadtgarten zu Tage traten . Seit Eintreten °
Thanwetters steigt das Wasser und heute zeigt der Pegel « ne v »m
von 2 .62 Meter ( 1900 3 .25 Meter, . — Die Damvfschilflahij
zwischen Konstanz rmd Schaffhausen , welche wegen des
und des niederen Wasserstandes einige Zeit eingestellt war , wird o»
heute ab wieder ausgenommen . .* Konstanz , 7 . März . Ein schweres Unglück ereignete M
gestern Vormittag in Emmis Hofen . Das 11jährige Töchter «

^Loura des Hrn . Malers Moosbrngger war in der Küche mit D •

Kochen des Mittagessens beschäftigt . Als dabei das Fleischwan
übersprudelte , wollte das Mädchen den Topf vom Herdloch
ziehen , wobei seine Kleider Feuer fingen . Das Kind sprang
loh brennend auf die Straße , wo das Feuer von Nachbarn gemi .
wurde . Das Kind wurde in das städtische Krankenhaus verbra « -'

Es erlitt am Leib und an der Brust schwere Brandwunden , dem
es d« »Konst, zufolge heute früh « lag.
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K Lom Bodeusee , 7 . März . Als Ursache des drohenden
siurzes im Traversthale im Kanton Neuenburg wird der

Island angesehen , daß etliche Tunnels , welche früher behufs
Awinnung des für die Cementfabriken erforderlichen Gesteins
Af in den Berg gebohrt waren , schon seit vielen Jahren nicht

benutzt werden , und daß in diesen Gängen die hölzernen
Sitzen im Laufe der Zeit verfault sind und nachgegeben haben .
Ein Bergsturz müßte mit mit mehr als 1 Million Kubikmeter
Erd - und Stemmassen das an jener Stelle sehr schmale Thal voll -
ttandig sperren und in einen großen See verwandeln . Sollten
L zur Zeit betriebenen Schutzarbeiten nicht gelingen , um eine
Stauung der Reuse zu verhindern , so müßte nach Ueberschwemm-
Eig des ganzen , oberhalb der gefährlichen Stelle befindlichen
Traversthales bei einem Durchbruche der ganze untere , also öst-
,«h des Dorfes Norveizue gelegene Theil , der völligen Vernicht¬
et anheimfallen , denn nichts könnte der Gewalt der Wasser -

passen widerstehen .

Aus den Nachbarländern.
* Pirmasens , 6. März . Der Konkurs des Schuhgrosfisten

K„lot , der vorige Woche hier erfolgte und bei dem die Passiva über
-M .000 M . betragen , zieht hier weitere Kreise. So ist auch jetzt
ein noch junger Schuhfabrikant , G . Gabel , der an Mulot 31 .000 M .
aefotett hat , in Zahlungsschwierigkeiten gekommen . Die Passiven
bettagen hier 40—60,000 M , denen jedoch ziemliche Aktiven gegen-
Kerstehen. Gabel hat feinen Gläubigern 35 pCt . geboten . Auch
noch andere Geschäftsleute sind durch Mulot in Zahlungsschwierig-
ktiten gekommen . -

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 7 . März .

J Hofbericht . Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog
und die Großherzogin empfingen gestern Früh halb 10 Uhr den
Kgl . Preußischen Gesandten Geheimrath von Eisendecher , da Ihre
Königlichen Hoheiten wünschten , demselben Höchstihre freudige
Theilnahme darüber kundzugeben , daß Seine Majestät der Kaiser
und König so gnädig bewahrt blieb bei der Gefahr , die in Bre¬
men über Seinem Lebm schwebte. Darnach hörte S . K. H . der
Großherzog bis 11 Uhr den Vortrag des Präsidenten Dr . Nicolai
und hierauf des Präsidenten des Ministeriums des Innern Ge¬
heimraths Dr . Schenkel bis halb 1 Uhr , Nachmittags besuchten
hie Grotzherzoglichen Herrschaften im Anschluß an die vorgestrigen
Besuche der Professoren an der Akademie der bildenden Künste
Schönleber und Galleriedirektor Thoma , den .Professor Keller in
seinem Hause . Später nahm Seine Königliche Hoheit der Groß -
herzog die Vorträge Des Präsidenten Dr . Nicolai und des Lega¬
tionsraths Dr . Seyb entgegen .

sj Se . Durch!. Kür - Keutz kam gestern Nachmittag 5 Uhr
iS Minuten von Freiburg hi« an und reiste 5 Uhr 57 Minuten
nach Stuttgart weiter.

* Ki » e Instizasttuarprüsung wird in der zweiten Hälfte des
Monat- April l . I . stattfindm . Die Anmeldungen sind bis letzten
Mrz beim Justizministerium einzureichen.

X Im « «««« Maarcnhanse von Hermann Lieb im Erbprinz -
lau hat heute der Verkauf begonnen . Gestern Abend fand unter
fachkundiger Leitung die offizielle Besichtigung statt . Er¬
schienen waren zu derselben Vertreter d« städtischen Behörden , an
Her Spitze Herr Oberbürgermeister Schnetzler , ferner d« Staats¬
behörden , so Herr Geh. RegierungSrath Föhrenbach , Herr
öberpostdirektor Getsler rc., sowie Vertreter der Presse. Aus
Anlaß der Eröffnung der neuen Verkaufsräume waren dieselben
m den Wänden mtd den Etagebrüstungeu des Lichtraums mit
grünen Guirlanden geschmückt , und eine Abtheilnng der Dragoner -
lapclle spielte lustige Weisen , bei deren Klänge » eitle dichte Menge ,
dir sich sofort nach Beendigung der offiziellen Besichtigung , tiachdent
sie die verlockenden , geschmackvoll arranairten Äuslageit in den
großen Schaufenstern bewundert hatte , in das Innere des Waaren -
hauses drängte , staunend auf - und abwogte . Bei dem Glanze des
elektrischen Lichts, das mittelst 56 Bogen » und 600 Glühlampen
gespendet wird , macht das Innere des stattlichen Baues mit all
' einen zum Verkaufe ausliegenden , nützlichen und schönen Sachen
einen doppelt prächtigen Eindruck.

□ Männerhilssvereiu — Sanitätskokonn «. Am Mittwoch
Nend fand im Museum die Mitgliederv « sammlung des Karlsruher
Männerhilfsvereins statt . Der 1. Punkt betraf die Eintragung
inS Vereins in das Vereinsregister und wurden die zu diesem Zweck von
Lkrrn Dr . Süpfle abgeänderten Statuten einstinimig genehmigt . Die
Rechnung deS Jahres 1899/1900 wurde für richtig befunden und
der Voranschlag 1900/1901 aufgestellt. Die Wahl des Vorstandes'
Mte folgendes Ergebniß : Vorsitzender Geh . Rath v. Weech , Stell -
dettreter Hoflieferant P e ch e r , Schriftführer Hofapotheker S t r o e b e .
ms Vorstandsmitglieder wurden gewählt : Dr . Cathiau , Dr .
Wenter , Professor K. F . Müller , Oberst Stiefbold , Dr .
süpfle , vr . rned. Wolfs , Hauptmann a. D . Zahn
Md Medizinalrath Ziegler . Der Versammlung wohnten
«sch einige Mitglieder der SanitätSkolonne an. — Auf
Einladung des Vorstandes des Männerhilfsverein vttsammelten
dch am Mittwoch nach der Uebungsstunde die freiwillige
sauitötskolonne im Bischof' schen Saale zu einem Bankett ,
schein auch Herr Geh. Rath v. Weech , Oberst Stiefbold und
^osiieferant Pecher aitwohnten . Nachdem die Mannschaften Auf-
Ming genommen , verlas Herr Geh. Rath v. Weech das
Arkret . tiach welchem dem Obmann der freiwilligen Sattitäts -
bl«uie . Mechaniker Christian Mayer , von S . M . dem
Inifer die Rothe Kreuz - Medaille 3. Klaffe verliehen wurde ,
"^ brachte demselben die Glückwünsche des Landesdelegirten als
euch des Gesammtoorstandes des Landesvereins vom Rothen
ijfc a dar . Hierauf richtete Herr Geh . Rath von Weech
' " Utens des Männerhilfsvereins Karlsruhe Worte der Anerkenn -
A an den Dekorirten und gab seiner Freude darüber Ausdruck ,
" ß jetzt bereits 8 Mitglieder der Kolonne mit der Medaille aus -
Mchnet worden seien, und schloß mit einem dreifachen Hoch auf
Attstr und Großherzog . Herr Kolonnenführer Hauptmann a .
> 8 ahn dankte für die der Kolonne durch die Dekorirung des

Mayer widerfahrene Ehrung und feierte in beredten
Kurten den Männerhilfsverein , an der Spitze dessen Vorsitzen -
:*>>Herrn Geh . Rath v . W e e ch. Mit dem Gelöbniß auch ferner¬
em der Kolonne treu zu bleiben , forderte Herr Hauptmarm Zahn
Weiuem Hoch auf den Männerhilfsverein , im besonderen Herrn
M - Rath v . Weech auf . Herr Geh . Rath v . Weech drückte

Freude und Genugthuung aus , daß heute die Santtäts -
mit ganz anderem Maaße gemessen würde , als dies früher

p Fall gewesen . Die hiesige Kolonne steht als Musterkolonne
^ Uud dieses Verdienst dürfe nicht zum Mindesten dem derzeitigen
^ oniienführer . Herr Hauptmann a . D . Z a h n, zugeschrieben
Men , ihm gebühre Dank und Anerkennung für seine Hingabe ,

die ihm gewidmeten Worte dankte Herr Hauptmann Zahn
öent Hinweis , daß ein Theil der Anerkennung den Chargirten

Ebro , die ihn redlich unterstützt hätten . In humorvoller Weife
'Mete Herr stellvertretender Kolonnenführer , Hofapocheker

* r o c Ii e, auf den Kolonnenarzt , Herrn Dr . G e n t e r , welch'
« rcr Herr Oberst S t i e f b o l d als den Schützer der Kolonne

Herr Oberst .Stiefbold erwiderte öaoLenL £ ß »

BaBNche
'
DreNe .

_
Hoch galt dem Wohl der Karlsruher Kolonne . Herr Zugführer
Hafner gedachte des stellvertretenden Kolonnenführers , Herrn
Hofapotheker S t r o e b e, welcher weder Zett noch Mühe scheue ,
um der Sache des Rothen Kreuzes zu dienen . Nachdem noch Harr
Stroebe der regen Mitarbeit der Presse gedacht , war der
Reigen der offiziellen Reden erschöpft . Doch blieb die Kolonne
und ihre Gäste noch längere Zeit j» regM WemMgsaustaufch
beisammm . --

§ Anfall . Mittwoch Nachmittag 12'/. Uhr rutschte ein 7' /.jäh-
rig « 5knabe auf den Schienen der elektrischen Straßenbahn in der
Karlstraße vor dent alten Vincentiushaus , wobei er zu Fall kam
und den rrchtett Oberschenkel brach. Der Verletzte wurde mittelst
Droschke in die elterliche Wohnung in der Göthestraßc verbracht.

8 Einbruchsdicbstähle . In der Nacht auf Mtttwoch wurde
in der Macklot 'schen Druckerei in der Waldstraße von zwei unbe -
kanntm Jndividum eingebrochen , die den Kassmschrank , nachdem
sie in denselben ein Loch gemeißelt hatten , mittelst Pulver zu
sprmgetr versuchten . Als dies nicht gelungen ist, haben sie einen
Firmenstempel mit verstellbarem Datum , Messinggestell und Holz¬
griff , eine Schneidekluppe , 1 kleingliederiges Metermaß , 1 Feder -
mefser mit weißem Heft ttnd 4 Klingen , 1 Mckel-Klemmer und
ein alter grauer Ueberzieher gestohlen . Ferner wurde in der
daraufsolgmdm Nacht in einer Wirthschast in der Zähringer¬
straße eingebrochen und dort etwa 1 M . 50 Pfg . an Baargeld ,
3 Kistchen Cigarren mit der Etikette „Vorstcnlanden " und 6 Kist-
chen mit einer solchen „Chicago "

, für etwa 1 M . Cigaretten . 1
Blut - und 1 weißer Schwartentnagen , eine große Schinkenwnrst
und ein Stück Durrfleisch und eine graue baumwollene , roth - und
gri

'
mgestreifte Tischdecke int Gesamintwerthe von etwa 50 M . ge¬

stohlen .
§ Wegen Diebstahls bezw . Hehlerei wurden 4 junge Bur¬

schen im Alter von 17 bis 21 Jahren verhaftet , drei Taglöhner
und ein Kaufmannslehrling , welch letzterer seinem Vater einen
Anzug , ein Reißzeug und eine Uhr stahl , diese Gegenstände für
12 Mark theils versetzte und theils verkaufte und den Erlös mit
seinen Kameraden , die von dem Diebstahl wußten , verzechte . Die
gleichen Burschen haben außerdem noch vor einigen Tagen einem
Ktttscher vor der Wirthschast zum Tivoli eine Pferdedecke im
Werthe von 7 Mark gestohlen , einem Geschäftsmann an seiner in
der Rüppurrerstraße gelegenen Werkstätte 24 Stück Fensterschei¬
ben eingeworfen , in dem Abort auf dem Festhallenplatz zwei bel¬
gische Granitplatten im Werthe von 20 Mark zerschlagen und end¬
lich auf der Straße zwischen der Bahnlinie und dem Stadtgarten
mehrere städttsche Lampen demolirt .

* tzttkingen , 6 . März . Am heutigen 2. Musterungstage kamen
die Pflichtigen der Genieinden Busenbach, Reichenbach , Etzenroth ,
Pfaffenrotb , Schielberg , Burbach , Völkersbach, Spessart , Schlutten¬
bach und Schöllbronn , im ganze» 143 Mann , zur Vorstellung .
Hiervon wurden lt . „M . C . " 40 Mann für tauglich befunden . 10
Pflichtige wurdeit für den Landsturm und 11 Mann für Ersatz¬
reserve in Vorschlag gebracht.

Handel nnd Verkehr .
Mannheimer Kffektenöörs « vom 7 . März . (Offizieller Bericht .)

Die heutige Börse verkehrte still. In Bad . Brauerei -Aktien fand ein
Abschluß statt zum Kurse von 140.25 pCt . Gesucht waren : Rhein .
Hypothekenbank-Aktien zu 168 >pCt . und Aktien der Ver . Freiburger
Ziegelwepke zu 109 .50 pCt . , während Spar - und Kreditbank Landau
Aktien zu 132 .50 pCt . utib ZuckerfabrikWaghäusel -Aktien zu 76 .50 pCt .
erhältlich blieben.

Mannheimer Ketreidekericht vom 7. März . Im Getretde -
geschäft herrschte fortgesetzt wenig Leben. Die Forderungett
von Nordamerika und Argentinien waren ziemlich unverändert .
Die heutigen Notirungen sind : Saxonska 134 bis 135— M .,
Südruss . Weizen 132—145 M .. Kansas tt 133 bis 134— , Red-
winter 133 >/, bis 134 , La Plata -Wcizen neue Ernte 129—133 M ..
feinere Sorten 135—137 M .. Rumänischer Weizen 131—144 M . ,
Russischer Roggen 107—109 M . . neues Mixed-MaiS 87 ' /.— M . .
La Plata - Mais 89—00 M . , Futtergerste 102—000 M .. amerik.
Hafer 108—000 M . , Russischer Hafer 105—108 M -, Prima russischer
Hafer 110—123 M .

Mannheim , 7. März . Produktenbörse .
per 100 Kilo

Wetze » Pfälzer 17 .50 - 00 .00
Norddeutscher 17 .50 - 00 .00
Azima
Theodosia
Saxonska
Sirka
Taganrog
Rumänischer
amer. Wiut .

amerik . Spring 00,00
« aufa« II 17 .75

18 50 - 19.00
18.50 - 19.00
1800 —00 .00
17.75 - 18 .00
18 .25 - 18.75
17 .75 - 18.75
18 .00- 00 .00

00.00
18 .00

La «Plato 17 .75 - 18 .00
Walla - Walla 17 .70 - 00 .00
Bahia blanca 18 .25 —00 .00

Seme »» Russe 18 .50 - 00 .00
Kerne » 17 .25 —00 .00
Roggen Pfälzer 14 .75 - 15 .00

Norddeutscher 00 .00 - 00 .00
Russischer

Gerste hies.
Psälzee
Ungarische

Futtergerste
Hafer Badischer

Norddeutscher
Weizem » . 00 0

15 .25 - 00 .00
17 .00 - 00 .00
17 .25 - 17 .75
18 .00 - 18 .25
13 .00 - 00 .00
14 .25 - 15.00
00 .00 - 00 .00

1 2

. per 100 Kilo
Hafer Württemberg . 00 .00 —00 .00

. russischer 14 50 - 15 .50
Amerikaith 14 50 —14 .75
Amerik . mixed 11.60 —00 .00Mai ,

, La Plaia
. Donau

Kohlrep , Lisch .
Wicken
Roth Kleesameu I

11 .75 - 00 .Y0
12 .50 — 00 .00
31 .50 —00 .00
19 .50 — 20 .00

115 .00 - 125 .00
Deutscher 11100 .00 - 105 00
Luzerne

, Provence
, Esparsette
, Amerikaner

Leinöl mit Fah
Rüböl mit Faß

, bei Waggon
Petr . Amerikany

bei Waggon

87 .00 — 95 .00
105 .00 —115 .00

32 .00 — 33 .00
102 .00 —105 .00

53 .00 —00 .00
66.00 - 00 .00
64.00 - 00 .00
23 .50 - 00 .00
22 .90 - 00 .00

bei Basfinwag. 19 .20 —00 .00
Russische«

, bei Waggon
, bei Bassinwag .

70er Rohsprit
90k unversteuerter

22 .50 - 00 .00
21 .50 - 00 .00
18 .20 - 00 .00
46 .50 - 00 .00
32 .00 - 00 .00

3 ein» . 0
28 .00 26 .00 24 .00 23.00 22 .00 20 .00 23 .25 20 .25

Tendenz : Getreide unverändert .
— Dnssekdorf , 7. März . D « Kohlen - und Eisenmarkt

sind unverändert . Nächste Börse für Produkten am 21 . März .
Magdeburg , 7. März . Zttckerbericht . Koruzuckrr rxcl.

von 92 pCt . —.- Kornzncker excl. 88 pEt . Rendentettt
9.85—10.07 '/, , Rohprodukte excl. 75 pLk. Rendement 7.60—7.90 .
Ruhig . — Brodraffinade l 29 .20— bis —, Brodraffinade 1 >. 0 .00
bis —. Gent. Raffinade mit Faß 28.95 bis 00.00 . Gem . Melis I
mit Faß 28.45 bis 00.00 . Ruhig . — Rohzucker 1. Produkt Transits
f. a. B . Hamburg per März 9.12 '/, L . 9.15— B ., per April
9.17' /a bi . 9.15— per Mai 9.25— 0 . 9.27' /» B . . per August
9.45— G. 9 .47 '/. B ., per Ott .-Dez. 9.02 '/. « . 9.10 Br . Beh .

Mie « , 7. März . Getreidemarkt . Weizett per Riai -Juiti 7.81 .
Roggen v« Frühjahr 7 .91 , Mai -Jmti 7.77, Mais p. Mai -Juni 01
7.72 . Hafer per Frühjahr 5 .52, per Mai -Jmti 6.61.

Laudwirthschaftliche « esprechnngeu «ub » «rsammluugeu.
Montag , den 11 . ds . Mts . :

Laudw . Oxtsvcrei « Kembach. Abends halb 8 Uhr im Gast ,
haus zur Stadt

'
Wertheim dahier Generalversammlung .
Donnerstag , den 14 . ds . Mts . :

Landw . Konsumverein Bodma ». Abends 7 Uhr §& Gast¬
haus «nr LttÄr Mifsc ASMälv«rstwmilMî > - ' ' / ' '

Freitag , den 15 . ds . Mts . :
Ländl . Kreditvcrciu Flehingr » . Abends 8 Uhr igl Rüth -

hause dahier Generawersammlung .
Ländl . Kredstvcrei » Weiler . Abends 8 Uhr im Rathhaiqg

ordentliche .Generalversammlung .
Samstag , den 16 . d» . MtS . :

Spar - und Darlehenskaffe Schatthansea . Nachmittags U
Uhr im Rathhaussaale dahier Generawersammlung . ,

Sonntag , den 17 . ds . Mts . :
Spar - und Darlehenskaffenverein Bulach . Nachmittags

halb 3 Uhr im Gasthaus zur Traube dahier Gmerawerjamm -
lung .

Ländl . Krrditverein Durmersheim . Nachmittags 2 Uhr int
Gasthaus zum Hirsch dahier Generawersanmttung .

Ländl . Kredstverei « Dietlingen . Nachmittags halb 2 Uhr
im Rathhaussaale dahier Generalversammlung .

Eppingev . In Schlüchtern landw . Besprechung .
Laudw . Ortsvereia Grombach bei Sinsheim . Nachmittags

3 Uhr im Rathhaus dahier Generawersammlung .
Landw . Konsum - «ad Absatzverein Weinheim . Nachmittags

haw 3 Uhr im alten Schulhause dahier Generawersammlung .
Ländl . Kredstverei « Kadelbnrg . Abends 8 Uhr im Gast¬

haus zum Ochsen dahier Generawersammlung .
Ländl . Kredstverein Birndorf . Nachmittags 3 Uhr im Hir »

schen dahier Generawersammlung .
Spar - « nd Darlehenskaffenverein Neuershausen . Nachmit -

tags haw 3 Uhr im Gasthaus zur Sonne ordentliche General¬
versammlung .

Landw . Konsumverei » Jmmenstaad -Kippenhansen . Nachmit¬
tags halb 3 Uhr im Gasthaus zum Hecht in Immenstaad Gene¬
ralversammlung .

Menstag , den 19 . ds . Mts . :
Ländl . Kredstverein Grießen . Nachmittags 2 Uhr in der

Brauerei Spitznagel dahier Generalversammlung .
Spar - und Darlehenskaffe Bellingen . Nachmittags 8 Ufc

im Schwanensaale dahier Generawersammlung .
Sonntag , den 24 . ds . Mts . :

Ländl . Kreditverest » Daxlanden . Nachmittags 8 Uhr im
Gasthaus zur Linde dahier Generawersammlung .

DchiffSnachrichten des Norbbeutfche » Lloyd «
33 Bremen , 6. März. Der Dampfer „Aachen " ist am 4 . bl , wm

Buenos Aires abgegangen. „Kaiserin Maria Theresia" ist am 4. von Neapel
abgegangen . „ Oldenburg " ist am b. in Bremerhaven angekommen. „Tri « "
hat am b . Prämie Point passirt . „ Kiautschou" ist am S . in Hongkong an -
gekommen. „ Heidelberg" ist am 8. von Oporto abgegangen. „Coblenz" ist
am 5. von Santos abgegangen. „ Hamburg " ist am ö . in Neapel angekomme» .
„ Lahn" und „Kaiser Wilhelm der Große " haben am 5. Litard passirt .

W Bremen , 7 . März . Der Dampfer „ Werra " ist am 6. d>. von
Gibraltar abgegangen . „ Lahn" ist am 6 . von Southampton abgegangen .
„ Trier " hat am 6 . Dungeneß passirt. „Hamburg " ist am S . von Roapol
abgegangen . „Prinzeß Irene " ist am v. in Genua angekonimen. „Mail "
ist am 6 . von Antwerpen abgegangen. „H . H . Meier " ist am 6 . von Tsingtau
abgegangen . „Pfalz " ist am 6 . von Bigo abgegangen. „Lahn " hat am 6 ..
Dover passirt . „ Heidelberg" ist am S. von Ltffabon abgegangen. „Hohen»
zollern" ist am 6 . in Rewyork angekommen.

Wl«rzn < au » de« Ttanvesbüchcr » « arlsratzo , .>
Geburten :

1 . März . Emil Gottlob , V . Friedrich Schmitt , Blechner .
3 . „ Elisabeth , V . Josef Heck, Schneider .
4 . „ Anna Friederike , V . Franz Heß , Mrth .
6 . „ Karl Friedrich Georg , V . Karl Friedr . Bend « , Monteur ,
5 . „ Rosa Luise , V . Otto Schindler , Wagenführ « .
5 . Heinz , V . Louis Löw -Stern , Kaufmann .
6 . ■„ Maria Mathiwe Elise , V . Maximilian Weis , Dchwss« .
6 . „ Bertha Marie Lttise, V . Karl Christian Hansettnämt ,

Bäckermeister . ' "
6 . „ Anna Stefanie , V . Michael Weschl « . Maur « ,

Todesfälle :
’

5 . März . Wilhelm Bohmüller , Hausdien « , alt 18 I .
5 . „ Heinrich Mayer , Kirchendiener , ein Ehemann , aü 85 I .
6 . „ Maria Theresia , att 2 Mt . 4 T ., V, Heinrich Hejjä ,

Bahnarbeiter .
6 . H Regine Schwarzenberg « , alt 69 I . , Ehefrau deS Han¬

delsmanns Wolf Schwarzenb « ger .
6 . n Lina Bertha , alt 1 I . 3 Mt . ö T ., V . Ludwig Keyfrieh ,

Küf « .
6 . „ Ernst , alt 1 I . 1 Mt . 4 T ., v . Theodor Gais « t , An -

streich« . _ _
BSasierstand des Rheins .

Mavau . 8. März . Morgens 6 Uhr 4,15 m, gest. in 24 Std . 8 am.
Kehl , 7. März . Morgens 6 Uhr 2,68 m, steigt.
Konstanz . Hafeitpegel. Am 7 . März . 2,62 m ^6 . 2,58 ai.)

BesnttiiftNllgS- nnd Be » eittS -R,«zeiget.
(DaS Nähere bittet man aus dem Jaserateathcil zu « sehe» .)

Freitag den 8 . März :
Amat .-Uhologr .-Nerri « . tz. 9 U. Exv.-Vortrag im Lokal.
Slsenöahureformverein . H . 9 U . Versammlung im Franziskan « .
Isriedrichshof . 8 Uhr Streichkonzert. Kap. d . Art .-Regts . Nr . 14.
Harteubauverein Wühlvnrg . 8 Uhr Monatsverslg . im Hirsch.
Karlsruher Ioureuklnb . H. 9 U. Geburtstagsfeier im Lokal.
Aokoffeum . 8 Uhr Vorstellung.
Museumssaal . H. 8 U. Konzert. Quartett lldel.
Norddeutscher Ftkud. 8'/, U . Klubabend im goldnen Adler .
Hkerkeo. 8 '/, Uhr Vorstellmtg.
ßnrugemeiude . 8 U. Turnen i. d . Centralturnhalle .
Kurugeselllchast . 8 U. Turnen im Realgymnasium.

Hebetsll zu haben

unentbehrliche

Ein gutes Zahnputzmittel darf keine grobkörnigen Be»tand -
theile enthalten , die zwilchen den Zähnen knirschen und dastheile enthalten , die zwilchen den Zähnen knirschen und das
Email zerkratzen , wm bai vielen Zahnpulvern der Fall iit .
Zur rationellen Pflege dar Zähn « , hat sieh du seit Jahren
mit grouem Erfolge eingiftthrte Kalodont beitem bewährt ,welches die Zähne (ohne jede Schädigung) reis , weiaa und

gesund erhält . 4600a

gm i W _ « heumatwm «» und Jtzchia » . Di-se viel .
I > Wg ja I 4 M , verbreiteten Leiden wurden ln den leGtim Gier

'm | gm | | T Jahren, seit Einführung der FengobchmwstmgI TI I III im Krietzrichsdad »arldrutze an il2

darüber befinden sich zur

D « heutigen Gesammtauflage liegt ein Prospekt der Firma
Kchmetasch L - eidtk»Tuchveria <r dttzcniS 1M >»

5
1 «HIV
i d« allerbesten Resultate erzielt. Aufzeichnungen
Srnfichtnahme an der Kaffe. § 88



Güte 4. Badische Presse . m . 58.
L Vermischtes .
; c= Stettin , 7. März . Der frühere Polizeiagent Schiller .
, der kürzlich in der Könitz « Angelegenheit als Berichterstatter thätig
war , ist heute früh auf Ersuche» der Kouitzer Staatsanwaltschaft
wegrn Anstiftung und Verleitung zum Meineide hi« verhaftet
worden.

dd Aanan , 7. März . Das Schwurgericht verurtheilte den
Metzger Horst und den Weißbindermeister Kalbfleisch aus
Hellstein wegen vorsätzlicher Brandstiftung in drei Fällestzu
je 10 Jahren Zuchthaus .

,
* chekftnllirche« , 7. März . Heute such auf der Zeche Cou-

folidation durch Explosion schlagender Wetter 20 Berg¬
leuteverunglückt . davon 10 todt . 10 andere theils schwer ,
theils minder schwer verletzt. Man hofft, daß hiermit die Zahl der
Verunglückten erschöpft fei . Bis 7 Uhr Abends sind 5 Tobte und
3 Schwerverletzte herausgeschafft. Da der Stapel eingestürzt ist. ist
vorläufig nicht zu den Urbrigen heranzukommen.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Kollo » , 7 . März . Professor Julius Wiggers , ehemaliger

Reichstagsabgeordneter ist. 90 Jahre alt gestorben. (V. Z .)
-- - Marseille , 7. März . Unter dem Schutze bewaffnet« Trup¬

pen nmßte heute eine Anzahl Soldaten aufgeboteu werden,
um für die Besatzungen von Bastia und Bistie in Tunis bestimmte
Maaren und Lebensmittel zu verladen.

bd London , 8. März . Der Herzog von Con uaught ist gestern
zum Großmeister der englischen Freimaurerlogen ernannt
worden. Vor sein« Thronbesteigung bekleidete der Prinz von Wales
diese Würde .

— London , 8. März . Unterhaus . Nachdem die Berathnng
U «r den Antrag Balfour , betr . den Ausschluß Widersätzlich«
von den Sitzungen , die ganze Nacht gedauert , hatte , wurde derselbe
heute früh 6 Uhr mit 264 gegen 51 Stimmeri a n g e n o m m e n.

Der Untttantrag Dillon : Das Haus solle die Suspeist
dirung der Iren für den Rest der Session beschließen , wurde mit
413 gegen 79 Stimmen ab ge lehnt . Der Zusatzantrag Hugh -
Ehevils betr . Verhängung einer Gefängnißstrafe wird mst
426 Stimmen abgelehnt . Dafür stimmte Niemand , was mst
großer Heiterkeit ausgenommen wird .

Zum Attentat auf den Kaiser.
--- Berlin , 7. März . Der Bürgermeister Schultz traf Nach¬

mittags aus Bremen ein und wurde alsbald vom Reichskanzler
empfangen , um über die Vorgänge des gestrigen Abends bei der
Abfahrt des Kaisers aus Bremen zu berichten. Im kaiserlicheu Auf¬
träge theilte der Reichskanzler dem Bürgermeister mit, daß der
Kaiser die freundlichste Gesinnung für Bremens Bür¬
gerschaft bewahre und sich hierin durch die Uuthat eines Einzelne »
« keime Weise beirren lasse.

bd Stettin , 8. März . Auf das Glückwunschtelegramm des
Prinzregenten von Bayern antwortete der Kaiser , daß die
Verwundung zum Glück unbedeutend sei. Gott habe ihn sichtlich
bewahtt . Es hätte sehr leicht schlimmer sein können.

bd Stettin , 8. März . Geheimrath Professor v. Bergman "
mtt dem ein Mitarbeit « des „Tageblattes " eine Unterredung hatte ,bezeichntte die Verwundung des Kaisers als ungefährlich ^
v. Bergmann war gestern früh telegraphisch ins Schloß be¬
ruft « worden. Die Depesche traf ihn aber nicht an. Erst Vormit¬
tags kehrte er aus Petersburg zurück , wohin er wegen des
Attentats auf den Unterrichtsminist « berufen worden war . und be¬
gab sich sofort inS Schloß .

Prof , von Bergmann traf den Kaiser bei bestem Wohlbefinden .
Namentlich zeigten sich keine Fitbererscheinungen und keine Schmer¬
zen. v. Bttgmanu legte nach eingehender Untersnchimg der Wunde
einen neuen Verband iu , den der Kaiser wohl 8 Tage zu
tragen gezwungen sein wird . Nach der Meinung des Chirurgen
find weitere Komplikationen kaum zu befürchten . Die
Wunde stellt sich als reine Fleisch wunde dar , ohne daß ein
Knochen verletzt ist. v. Bergmann wird auch heute wieder zur
Konsultation hinzugezogen werden . Voraussichtlich erfolgt im
Laufe d«S heutigen Tages die Ausgabe eines z w e i t e n B u l l « t i n s.
,*w rs=. Breme «, 8 . März . Ms gestern stattgefundene Vernehm¬
ung des Attentäters Weiland hat unzweifelhaft den Eindruck
ergeben , daß er dis That unter dem Einfluß feiner geistige « Er¬
krankung verübte . Zunächst scheint erbliche Belastung vorhanden
zu sein . Sein Vater ist ein gewohnheitsmäßiger Trinker , seine
Schwester eine Krampfkranke , sein Binder hat einen anormalen
Brustbau . Er will bei Tische manchmal Messer und Gabel kurzer
Hand nach rechts und links geworfen haben . Tiefe Angaben
haben sich von der Polizei nicht als thatsächlich konstatieren lassen,
jedoch erklärten Zeugen , welche ihn genau kennen . Laß er ein
geistig beschränkter Mensch ist, der häufig an Epilepsie leidet .

Bezüglich der That äußerte sich Weiland , er habe sich den
ganzen gestrigen Tag nicht wohl gefühlt und stets einen Anfall
befürchtet . Als er mit der herannahenden Menschenmenge auf
dm Kaiser gewartet habe , sei ihm infolge des Rauschens des
Brunneus auf dem Domhofe und infolge des Stimmengewirrs
des Publikums die Vorstellung gekommen , daß er wieder , wie vor
Jahre « als Schiffer auf einem Schiff fahre ; er sei dann ganz -un¬
ruhig geworden und habe im Wahn , er werfe auf Befthl des
Kapitäns das Loth aus , das Stuck Eise« geschleudert . Daun sei
ihm die Besinnung entschwunden .

Bei diesen Aussagen machte Weiland nicht den Eindruck eines
Simulanten , sondern eines bedauernswertsten Kranke « . Das
Eisenflück ist eine sogenannte Lasche von 21 Centimeter Länge , 5
Zentimeter Brette und 8 mm Stärke . Das Eisen wog 660
Gramm und war mtt 4 Schraubenlöchern versehen und an¬
scheinend , noch nicht benutzt . Weiland behauptete , er habe es auf
dem Domhofe gefunden . Er bleibt vorläufig im hiesigen Gerichts
gebäude interniert .

dd Aopeuyage « , 8. März . König Christian und Prinz
Waldemar stattete gestern Vormittag nach Bekanntwerden des
Attentats auf den deutschen Kaiser einen Besuch beim deutschen
Gesandten ab nitö weilten ziemlich lange bei diesem .

Di » Mitthelluug v»n dem Prem « Attentat ans Kais« Wilhelm
Milde anfangs nicht als ernsthaftes Ereigniß aufgenomineu. Spatere
Nachrichten ließen dann verinlitheu, daß der Kaffer einer wirklichen
Gefahr ansgrsrtzt war .

England und Transvaal.
hd London , 8 . März . Die vom Kriegsamte veröffentlichte

Verlustliste vom gestrigen Tage umfaßt : 6 Gefallene. 2 Er¬
trunkene, 14 Verwundete , 24 an Krankheit Verstorbene, 29 Schwer¬
verwundete. 32 Offizine und 329 Mann find in ihre Heimath
zurückgesandt worden.

— Kapüadt , 6. März . (Reuter .) Heute wurden fünf neue
Fälle von Pesterkrankungen , zwei Fälle von pestverdächtigen
Erkrankungen und acht Fälle von Berührung mit Pestkranken zur
Anzeige gebracht. Ein pestverdächtiger Fall wird aus Stellenbosch
gemeldet. Der betreffende Patient ist ein Weiß « .

bd London , 8 . März . Aus Kapstadt wird gemeldet : Die
Schulen sind in Folge des Ausbruchs der Pest geschlossen
worden . Die Hafenarbeiter haben die Arbeit vollständig
eingestellt .

bä London , 8. März . Die Zahl d« gefangenen Buren
betrug bis jetzt insgesammt 16,318 Mann . Davon sind 425 Mann
auf Ehrenwort freigelafsen worden.

bä London , 8. März . Wie aus Kapstadt berichtet wird , hat
die Bürgerwehr , die sich am vergangenen Sonntag in Pearston
den Buren ergab , nur geringen Widerstand geleistet.
Die Buren erbeuteten sämmtliche Gewehre, 2000 Patronen , Pferde
und Lebensmittel .

— Kaplladt , 7. März . (Reuter .) Oberst Gorringe nahm
am 5. März Pearston wieder , die Besatzung leistete nur geringen
Widerstand .

--- Kapstadt , 6. März . Nach Uebttschreitung des Oranjefluffes
wandte sich De Wet nordwärts in der Richtung auf Philippolis .
Die Malansaschützen, die anscheinend von De Wet 's Korps detachirt
waren , feuerten gestern bei Bisjespoort auf einen Bahnzug ,
wurden jedoch von einer auf dem Zuge befindlichen Abtheilung des
australischen Kontingents zurückgetriebeu. Eine kleine feindliche Ab¬
theilung überfiel am 3. März Pella (Transvaal ) und führte
4 Gefangene fort .

hd London , 8. März . „Daily Mail " meldet au8 Kapstadt :
Es bestätigt sich, daß Präsident Steijn sich nicht mehr in
der Nähe von Dewet befindet.

hd London . 8. März . Aus Aliwal North wird berichtet :
Wie verlautet , besetzte eine Abtheilung Buren von 200 bis
400 Mann die Stadt Ronxville . Andere Burenabtheilun -
g e n sind in verschiedenen Orten des Distrikts aufgestellt worden,
um die Bewegungen der Engländer zu beobachten.

Aus bester Quelle wird versichert, daß Präsident Steijn
sich in Sin i t h f i e l d befindet.

— Johannesburg,7 . März . (Reuter .) DieHandeskammer
hielt gestern eine Sitzung ab . wobei ungefähr ein Drittel der Mit¬
glieder anwesend war . Es wurde eine Kommission gewählt , welche
sich zu Gouverneur Milner begeben und die Nothwendigkeit her¬
vorheben soll , daß er sämmtliche» flüchtigen britischen Kauf¬
te u t e u gestatte, Zurückzukehreu . damit der Handel Wied« auflebe.

Die Vorgänge in China.
----- Wilhelmshaven , 7 . Mürz . Der Befehlshaber der zweiten

Marine -Inspektion , Kontreadmiral Frauzius , machte bei Be¬
sichtigung des ostasiatischen Mlöstmgstransportes den Offizieren
und Mannschaften Mütheilung von den : Anschlag auf den Kaiser
und verlas ein Telegramm des Kaisers , in dem dieser dem Trans -
Port glückliche Reise wünschte . Kontreadmiral Franzius brachte
ein Hoch auf den Kaiser aus . Die Kapelle spielte die National -
Hymne. Der Dampfer „Andalusia " mit dem Ablösungstransport
trat Nachmittags 2 Uhr unter lebhaften Kundgebungen der Be¬
völkerung die Reise nach Ostasien an .

-- Berlin , 7 . März . Graf Waldersec meldet aus Peking
vom 6 . ds . : Die Kompagnie Knorzer des 3 . Regiments stieß am
6 . ds . südwestlich von Mantscheng aut 400 Mann scheinbar abge¬
drängter chinesischer Truppen , die nach kurzem Gefecht unter Ver¬
lust von 50 Todten , 2 Fahnen völlig zersprengt wurden . Von
Tientsin ist am 3 . ds . unter Rittmeister Fritsche ein kleines Deta¬
chement auf Thsang , und am 5 . ds . unter Oberstleutnant Arnstedt
ein Tetachemenr von drei Kompagnien Infanterie , eine Kom¬
pagnie Reiter , eine Batterie und ein Zug Pioniere auf Jangtsmg
entsandt , um das Räuberwesen zu «nterdrncken .

- - Köln , 7 . März . Die „Köln . Ztg .
" meldet aus Peking

vom 6 . d . M . : Graf Waldersee beabsichtigt , sich am 14 . März nach
Kiantscho « zu begebe« und sich fünf Tage dort aufzuhalten .

- - London , 7 . März . Die „Morning Post " meldet aus
Peking : Großbritanniens Antwort an China betr . des Mand¬

schurei-Abkommens räth China die Ratifikatton des Abkomniq,hinausznschicben , bis die anderen Mächte befragt sind . Tie
Staaten haben den Kommissar Rockhill angewiesen , sich mit hj,Vertretern der übrigen Mächte in Peking zu bcrathen . Rußlr ,
behauptet , daß die Mandschurei China znrückgegebcn werde, ^dessen ist die Obrigkeit und Verwaltungsaufsicht russisch , nj*,
chinesisch . Japans Antwort auf die chinesische Mittheilung , welch,über die Vorbereitungen zur Zurückziehung der japanischen Truz
swn sehr befriedigt ist, betont das Verlangen , anderswo eine,gleichartigen Bortheil zu erhalten . „Daily Mail " meldet ^
Zjokostama, die japanische Presse betrachte die Besetzung der Manj,.
schurei durch Rußland als eine Drohung gegen die Unabhängigkeij
Koreas und die Sicherheit Japans .

- - London , 7 . März . Aus Peking wird gemeldet : Sielt ,
chinesische religiöse Fanatiker wurden in Paotingf « auf Li -Hnnz
Tschangs Befehl hingerichtet ; sie sagten , Buddha sei ihnen et,
schienen und habe ihnen acht Millionen Götter gegeben , die helft,
sollten , die Ausländer zu tödten . Fft . Z .

Briefkasten .
E . Spr . in Meckrshrim . Aus Freiburger Münsterloos Ri

4181 nichts gewonnen .
A. Gr . in Kehl . Das Pariser Ausstellungsloos Nr . 06 .gjz

Serie 190 ist nicht gezogen . Ohne Obligo .

SM. Bad. Vierordtbad.
Bekanntmachung.

Wir Leben unseren werthen Badegästen bekannt , daß st
Stadtrathsbeschluß die im Jahre I960 gelösten Abonnements.
Karten 2579&1

Fünfer - rrnd Iehner -Tlavten
bis zum 1. April 1901

Giltigkeit haben .
Stadt . Badverwaltung . Vierordtbad .

Hofstetter .

Rindvieh- und Pferdemarkt io Bretter
Montag s«n (j . M3r ; .

Iimimir-flusvgrkauT.
'

1° Rabatt.
Nur einige Tage und SO lang « VOPmth

werden die bei der Inventur ausrangirten Artikel
MW- mit <50 0 lo Rabatt verkauft "HW
was jedem Käufer

- gegen Bear — ————
reell in Abtug gebracht wird.

Nachstehend ein kleines Verzeichnisa der mm Räum«
bestimmten Artikel :

Kinderstrümpfe , Kinder -Corsetten ,
Kinderjäckchen und Höschen » gestrickte,Wickeldecken ,
Baumwollflanelle ,Wollene Flanelle ,
Bettzeuge , Betttücher , 1672Bettdecken , Schlafdecken ,Baumwolltuch , Leinen und Halbleinen ,
Schürzenzeuge , Futterstoffe ,Piquö , Satin und gerauht Barchent ,Handtücher .Wischtücher , Staubtücher
Taschentücher , Cravatten ,Stickereien , Spitzen .

I mtausch dieser Artikel kann nicht gestattet werden, deder Ausverkauf in einigen Tagen beendet sein muss.Diese Oberaus günstige Gelegenheit sei hiemit
■ —. zur gefl . Beachtung ■

bestens empfohlen, mit dem Bemerken, dass obige Artikel gut und
dauerhaft sind und unter dem Selbstkostenpreise abgegeben werden .

August Schulz ,Herrenstrasse 24 ,
Wäschefabrik , Leinen - u . Baumwollwaaren .

. Breitbart
Kaiser und Lammsir .- (frfc,

Specialhaus I . Ranges I ^ 3687

für bessere

Elegante Fa $ons .
Anerkannt geschmackvolle Verarbeitung.

—"- "V — . -

Aeusserst billige, aber
streng feste Preise .

Eingang siilllllltlilher Neuheiten
Ul

fertiger Confection u. in Stoffen
(deutsche und englische Fabrikate )

zur Anfertigung nach Maass
anzuzeigen .

af GrZtzte Auswahl am j)latze .
Mgenr Ateliers unter Leitung öerväkrter Kräfte.



Nr: 58. BadilLe Presse . Sette b.

exauer
2676

Hoflieferant
Neubau Kaiserstrasse 213.

Lablrelcde Neudeilen rum Trübjabr in
i
,

MöbelslEn ii
. Teppichen

$ind eingelroMn.

s ?

Yerband Deutsche? HandL-Geh . Leipzig,
Kreisverein Kartsrutze . -

LM- Samstag den 9 . März a. c . , "HW
Abends halb 9 Uhr,

im oberen Saale des Oal6 IV owack : 2671

Abendunterhultnng
mit htmsfrltseUrv

wozu die Mitglieder nebst werthen Familienangehörigen ergebensteinladet Der Vorstand .

5 ri <zdricf?sf?of
(oberem Saal ).

Hute Areitag den 8. März 1991,
Abends 8 Ahr:

(Operemn-Jlbend)
der Kapelle des

LBsd. MLrt.-ReB. Nr. il.
Leitung: König! . Musikdir . H. Liese .

Eintritt a Person BO Pfennig .
HB. Das Programm enthält beliebte Melodien von Strang ,Supp «, Millöcker . Czibulka , Dellinger und Lambelet . 2594

Zum ersten Male stier '.Brauerei Fels »
Areitag Abend 8 Uhr : Grosses Vokal - und Insttru -

••»• ntal - Conoeri , gegeben von der berühmten italienischen Gesellschaft
„ Excelsior “ aus den Abruzzen (2 Damen und 4 Herren) in
Äatioualkostüm . jEUF* Eintritt frei. 'TPE B3541

Wannenbäder .. st .
Sofienstrasse 81c .

bill. KnrbSder aller Art. Gute
Einrichtung « . Beb . 2476*

Arr auf billigste Art kräftige, wohlschmeckend« Suppen haben will , verwende
MAfiGIY ?D GEMifSfru.mn -‘ *

mw ; jfeyj
_ f/nWi/rfe/niti ^

3k » ehr als 66Sorte» erhältlich , wie : ErbS-, Reis-, Gersten -, Riebelesuv ! : rc.Q2ia Heinrich Roihwsiler , KrovenüroH« 4E-

der Marienburger Fotterie
sind wieder über 100 in größeren
und kleineren Summen meiner
Collekte zugefallen . Nunempfehle
noch Donauefchinger und
Rothe Kreuz-Geldloose

i 2 M ., 11 St . 20 M
Badener und Mannheimer

ä 1 M ., 11 St . 10 M.
Carl Gotz ,

Fkdkrhandlnng n. Kaukaelchäst,
Hbbelstraste 11 » s beimRatbhMS

Vorhänge
werden gestärkt und gemangt :

das große Paar weiß 70 Pf .,
„ „ „ creme 80 „

gestärkte Vorhänge zu mangen das
grobe Paar 35 Pf ., fertig zum Auf¬
machen.

'
2659 .4 .1

Wilhelm Maier, Schützenstrahe39.
Aür

Höheltransjiorleiire,
Suche für meinen Umzug (8 Zimmer

ryit Zubehör ) von Bühl ,. Bad. nach
Ueberlingen a. B. per April einen
zuverlässigen Möbeltransporteur. Ge -
legenheitsmageu erwünscht . Off.
an H. Fanz , Villa Graf in Bühl
i. Baden. 1312»

Aufrichtig.
Junger kath. Kaufmann, Mitte 20,in sehr aut fit. Stellung , sucht zwecks

Heirath die Bekanntschaft tuvr bra¬
ven. HLuSlich erzogenen , iungeu,
hübsche « Dame mit Vermögen.

Gefl. Offerten , mögl. mit Bild,unter Nr. 1304» an die Exped. der
»Bad . Presse * erbeten._ Li

Von einem guten ZinSzahlerwerden

Mark 600- 1000
gegen monatliche Rückzahlung a«f.
zunehme « gefacht.

Gefl. Offert, erbeten unt. Nr. B3644
an die Exped. der „ Bah, Presse".

WirihslhsBvtrkoiif.
In einem größeren Orte bei Rastatt

ist ein Sasthau » mit Realrecht
sofort theilungSbalber zu verkaufen.
Gefl. Offerten unter Nr. B3561 an
dir Expedition der „Bad . Presse"
erdeten . Li

Sin gut erhalt. Ktndersttzwage «
(blauer Kastenw.) m. Gummireifen u.
ein Kiaderstuhl ist bill. zu verkaufe « .63643 PouLlaSfrraße 8« 3. St .

In
weiblichenJ~Jandarbeiten

nebst sämmtlicken M aterialien
J - f

. hierzu

unterhält das grösste Lager bei billigsteu Tagespreisen
das Stickerei -Geschäft 2537

Rudolf Vieser, Karlsruhe i. B.
Bäckerei -Berkauf . 2.2

'In schönem Lcmdstädtchen, unweit
Karlsruhe, ist eiuc gut geh. Bäckerei mit
gr. Mehlverkauf (schuldenfr . Anwesen
mit ar. Garten ) wegen Auflösung der
Ehe sof. bill . unt. gut. Bedingungenzu
vcrk. ; auch Gelegenheit für led., tücht.
Bäcker zur guten Heirath. Off. u. Nr.
B3462 an die Exp, der „Bad . Presse ".

2 Fahrräder ,
Pneumatic, sehr gut erhalten , billig
zu verkaufen . B3400.4.2
Augartenstr . 29 , 4. Sto ck, rechts .

Ein gutcrhaltener Kimdersttzwa
gen ist billig zu verkaufen . « 3550

» üppurrerstratze 23 , III .

I nteiTicht n. Xtuiiliilfe
in Masch. - Zeichnen - Elemente , Kon-
struktionS - und Festigkeitslehre von
Kraft- und Transport -Maschinem

Offert, unt. Nr. B3501 befördert
die Exped . der „ Bad. Preffe ". 2.2

£ju verkaufen
ein Divan , ein Kinderwagen und eia
Herrenfahrrad , sämmtliches gebraucht.
Zu erfragen in der Exped. der „Bad.
Presse" unter 83537. 2.1

Starker Kinderwagen
zu verkaufe » . 63546

Durlacher -Allee 32 , II ., rechts.

Ein Kind
der Putlitzstraße(Hirschbrückel in gute
Pflege gegeben. Zu erfragen Putlitz »
stratze 13 , Stb .. 1 . St ., oder Abend»
8 Uhr im 8 . Stock._ 63547

Bin Krankenfahrstuhl,
sebr gut erhalten, fast neu, ist »U
verkaufe « ; . alle» Nähere zu er»
fragen Luksenstraße Rr . La, 2. St ^bei Ortsrichter Lckuarck Koch.
1 Acker oder Wiese
wird z« kaufen gesucht . Offerte«
beliebe man unter Nr. 63503 m der
Erp. d. „Bad. Presse " abzugeben. SL

günstige gelegendeii.
Um nach beendeter Inventur meine Magazine etwas zu räumen , habe die Preise

auf sämmtliche ÄflEölxaX und Betten bedeutend reduzirtund gewähre gegen Baarzahlung noch extra 8 » ^ i» Rabatt .
Durch Selbstfabrikation und nur größeren , direkten Einkäufen bin ichim Stande, auf das allerbilligste bei nur guter Arbeit meine werthe Kund¬

schaft bedienen zu können .
Ganze Aussteuer«, sowie einzelne Stücke, von den einfachsten bis hoch¬

eleganten. Gekaufte Sachen können bis zu jeder gewünschten Zeit des Bedarfs
zurückgestellt werden.

iLussteiiems bestehend au« Schlaf», Wohnzimmerund Küche vo« Mk. 1Y4.— an. 2367.8.8

Mbel- uni) ÄpkjiergWst Karl Epple ,
Kcttferstvntze 67 » Mflött Itt ilttx rnpstcksene .

NB . Wau verlange Preisliste gratis und franco.

■rm



Sette «. D avssche Pre 'sse. fit » Öo+
X

UM lei Iritdtmt 8. S. H. teS «tttzhnjßgs :

im Morgmlaubf
am 10.» 11. und 12. Marz

in den Knien dev Festhalte .
VegiMt -er Festes jeweils Nachmittags r Uhr.

Schluß 11 Uhr Abends.

Eintrittspreise :
Lonntag . . . ^ 2 AN.
Montag und Dienstag Nachmittag . . . . J M.
Montag und Dienstag Abend von 8 Uhr ab 2 NU.

Dauerkarten, welche zu allen Aufführungen und
zum Zutritt zu sämmtlichen Sehenswürdigkeiten für
alle drei Tage berechtigen, sowie als Eintrittskarten
für die Eröffnungsfeierlichkeit gelten, sind zum preise
von 8 Mark nicht nur an -er Aaste, sondern auch
im Vorverkauf zu haben bei R. llnautz , vaifer-
stratze 159 und im LigarrengefchSft von Schneider,
Ecke Wald« und « aiferstratz «.

Die Dauerkarten sind nicht übertragbar .
Das Lest, an welchem ca. 600 Mitwirtende

vetheiltgt sind, bietet außer den prachtvollenDekorationen
und malerischen Lostümen eine Menge interessanter
Sehenswürdigkeiten und Gelegenheit zu Vergnügungen
aller Art . Sestanration zu jeder Preislage .

Jeden JVbetia Tanrgelegeiwelt.
Eingavg: Sechter Garderobeanbau (gegen dar

Stadtgartentheater hin).
Der Ertrag der Festes ist für die Karlsruher

Grtrkasse der Senten - und Pensions-Anstalt deutscher
bildender Uünftler zu Weimar bestimmt.

Er besteht dämm die Erwartung, daß in Anbetracht
der guten Zwecks der Fest-Veranstaltung die Betheiligung

an derselben aus Rah und Fern eine sehr
rege sein wird . 2571 .3.3

X

W«W-Rchm -Verein.
Freitag de» 8. März , Abends 8 '/, Uhr präcis :

Oeffentllche Versammlung
im Franziskaner , Durlacher -Allee 20.

M
0 bleibt die fett Jahr und Tag vom Landtag be-

Nist'{offene und vom Minister versprochene Tarifreform "?
Jedermann willkommen .

Dev Vorstand .
Freie Disknsfio«.
« 46

Deutscher Gruben- und Fabrikbeamten-
" '

Staatlich genehmigte Sterbekasse
and Waisl

Am Montag de« 11. Mär» er., Abend» 8 Uhr, findet in
Brauerei Sohrempp (Saal III), Waldstraße, in Karlsruhe

Mttwen - und Wassenunterstützung
Stellenvermittelung und sonstige
Wohlsahrtseinrichtnngen

findet in dek
ein^

»raammlung mmmm
statt, in der die Gründung eine» Zweigvereins besprochen werden soll.

Der Vorsitzende de» Verbandes Herr TO. vom Orde aus Bochum
i W . wird in dieser Bersammlung »inen Vortrag über Zwecke und Ziele
de» Verbände» halte». , « 1279 »

Sämmtliche Herrrst Beamte von Kabrike« jeder Branche
find sreundlichst eingeladen . Dar Varbandsvorstand .

Musik-Institut Rampmeyer.
Der muslkalisoha Vopbildungskurs für Schüler und

Schülerinnen , welche da» 8. Lebensjahr zurückgelegt haben , beginnt
Mittwoch den 8 . April . Preis monatlich 2 Mark . 2200 *

Anmeldungen nehmen entgegen die Vorsteherinnen
I». u. E . Rampmeyer ,

Blumenstraß « 2 .

Erstes und einziges Institut
für das gesammte

Naturheilverfahren
mit nachweisbaren , vorzüglichen Keiterfokgen

besonders bei Rheumatismus und Gicht, sowie bei den verschiedensten
Krankheitsfällen . Viele Zeugnisse, Dank - und Anerkennungsschreiben
jut gefl. Einsicht. 2549 .6 .2

Dir. Geo Schmidt ,
Spezialist für Naturtzeilkunde »

Aarldrntze, 4» Maldstr. SS, (Ludwigsplatz).

Druckereiverkaufen.
Eine komplett eingerichtete kleinere Druckerei (für

ZeitungS- und dlcciden,(druck ) ist billig zu verkaufen .
Näheres bei Gronert , Hausverwalter , Lammstraße 7b ,

2. Stock , Karlsruhe . L8392.3.3

kiauoslimmvu
und Reparaturen , sowie alle in
dies Fach einschlagenden Arbeiten
übernimmt unter Garantie für solide,
fachmännische u . prompte Ausführung
H . Maurer , Piaitoldger

Karlsruhe . 664

Gesangbücher
gew . Einband Mk, 1 . 10,
in ganz Leinwand gebunden

mit Goldschnitt Ton
Mk . 1 .70 an ,

kleines Format ln hübschem
Einband mit Goldschnitt
von Mk . 4 .50 an bis iu
den feinsten Einbänden ,

Der Name wird gratis auf -
gedruckt . 585

Herrn . Schmidt Hachf,
L. Wohlschlegel,

jetzt Kaiserstrasse 173,
zwischen Ritter - u. Herrenstr .

Telephon Nr. 37.

Großer Möbkl'Allsvrrksiif
wegen überfülltem Lager .

Kleiner Auszug :
Vollständige Betten , von 70 Jt an ,
Woll-Matratzcn . . . „ 20 „ ,
Haar -Matratzen . . „ 38 „ ,
franz . Bettstellen (matt

und blank polirk) . „ 35 „ ,
Waschkommode . . . „ 18 „ ,
dto. mit schönen Be¬

schlägenu . Marmorplatten 40 „ ,
Nachttische . „ 7 „ ,
dto., ponrt (Marmor ) „ IO „ ,
Schränke 15 „ ,
Chiffonniere , polirt . „ 28 „ ,
Kameeltaschendivans . „ 70 - „ ,
SophaS und Divhns . . „ 40 „ ,
Sophatische . . . . . 18 „ ,
Verticos mit Aufsatz . „ 36 „ ,
Küchenschränke . . . „ 20 „
Tische, Stühle , Spiegel und Bilder

aller Art . 914.10.5
Auf Schlafzimmer -Einrichtungen ge¬

währe ich Extra - Rabatt .
Bei Einkauf ganzer Aussteuern einen

Nachttisch gratis .
Julius Ebel « Steinstr . 6.

Maximilian Pfaltz
Kohlen en gros

Karlsruhe
Mathystr . 2 — Telephon 1389
liefertan Händler u. Industrielle
per sofort und auf Abschluss
ab Mannheim oder Karlsrnhe

in bester Qualität :
Ruhr-Fettnuss I, tl, III
Ruhr-Flammnuss II , III
Ruhr-Fettschrot 608 .4
Ruhr -Maschinenkohlen
Ruhrkoks und Gaskoks
Steinkohlenbrikets
Saarnusskohlen I , II , III
Saarstiick- u . Förderkohlen
Saargries s/i5 mm
Engl. Flammnusskohlen.

Zu verkaufen
ist ein neuer vierräderiger Wagen ,
auf Federn gehend, ganz gedeckt und
verschließbar mit Chaise ; eignet sich
für Metzger, Bäcker und Milchhändler .~

,u erfragen Degenfeldstr . 10 bei
agner lelilfer . 33523 .2.2

Mierncrnö vetfäxxme I
die günstige Gelegenheit, !

- xule V^aaren -
zu nachstehenden kiilige» Preisen zu kaufen.

tm tioHpnMget Achabe des Artikels
so longo der Vorrath reicht

Schuhwaaren .

Kinder -Rnopfstiefel : :
iKinder -Scbnürschnbe, gelb
Knabeit -Zugstiefel , grld .
herren-Zugstiefel . .
Bcrren -Rakcn$iielel .
Berrcn -Scbniirstiefcl , geld
Dam<n-Knopf$tiefel ■
Damen-Scbnilrstiefel
Damcn Hnopfsficfcl, gelb
vamen-5pangen;cbnbe
Damcn-Scbniirschubc .
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Air! 1.88, 2.36, 2.82,
2.08, 2.W, 2.68,
4.76,
5.20,
6.36,
6.68,
4.52, 5.32, 5.88,
5.56, 7.72,
6 .16, '
2.36, 3.00/
3.64.

onserven .

Garantie für gut «
ls. Scbneidcbobnen . . .
Extra la Schneide- und

Brccbbobnen . . ; :
Junge Erbsen» fein . . . .
Junge Erbsen, stst idn . .
la Lrecbspargel . . . .
la Krecbspargel : . . .
Ta Ztangenspargel . ■ . .
la Stangenspargel, stärker .
la Stangenspargel, stärker .

(QttalitSttnt
% M 23 PI8 .

2 W.-8W 44 Pf«.
1 W.-BW 38 Pfg.
1 W.-BW 58 Pfg.
1 W.-BW 55 PIfl.
I W . -BW 92 Pfg .

1 Pjd. -BW 69 Pfg.
1 W .-BW- 85 Pfg.
I W . -BW 152 Pf fl .

Kaufhaus 2664

Micbdsoim
,

Hamburger Lngrs »-Lag«r.

j Hsrrenmaassgeschäfl I . R,
Ralserstr. 118.

fTS5Tl"

l a Ruhr - . ‘ " ‘ ,
passend für alle Arten Feuerungen , ruße« « . schlacken
nicht, sparsamster Berbranch, per Zentner Mk. 1.9V
frei Aufbewahrungsraum . Proben sowie Atteste der Firma
Junker & Nuh u . a. zu Diensten . 2592 .5.2
^ Alleinverkauf für Karlsruher

Bader,
“ ff 59

ALke Korten Koyt'en, Koks, Krikets,
Kol'zkohten, Wrennhot'z

für Industrie und Hausbedarf.

Schottlschar Schifarhund
eutftzrnuaen .

In der Gilgnthalle hier ist gestern
Abend ein schott. Schäferhund , »untel
mit gelben Füßen , auf den Namen
„ Kora" gehend , entsprungen. Ab¬
zuliefern bei 2662 .2.2
8r»ßh. Sütermisaltiitig Ksrlsmhe,

» Ugntabfeetlgnns.

Berliiisclte Lebias - Yirsicturanss - Gesellscliaft.
' <——— Qsgrttndat 1886 . — ——

» ir fuchs « für den Bezirk Baden eine « fleißigen , ge .
schaft - gstuandten » esnn als l802a .2.1

»emljil nach Uebereinknnst.) Bei tüchtiger Leistung hohe
JfjiißC nnd dniierude Stellung . Gut empfohlene Bewerber

wollen ihre Gesuche mit LebcuSlanf, Resercnze» nnd GefchSftS -
nachweife» an die General -Agentur Karlsruh «, Wald «
hornairaase 25 , gelangen kaffen. Diskretion wird zngefichert.

ooooooooooooa
0

Friedrich Kurr, o8
x MötreUager ,
- 19 Kaiserstraße 19,
I empfiehlt alle Arten

Küßt« Mt) PchernM0
in jeder Holz- und Stilart bei O
billigster Berechnung . Ö

Gröftte » $ agtv 0
in kompletten Salons - , Q

Schlaf -, Wohn-, «nd ö
Speisezimmer - Ein¬

richtungen .
2360 Ciefermtgen
janzir Ausstaltungou jj

finden bei langjähriger Garantie
[ bessudere Bernckfichtignng.

>000000000

Eiserner Herd,
mittelgroß , auch für kleinere Wirth -
schastengeeignet , wird billig abgeachen.
2466 .3.3 Hirschstraße 5 « , lll .
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Bei-gebung
tz»u Er- - und Msenarbeiteu
Für die Gemeinde Langcnstembc :_

(Bahnstation .' vergeben wir im öffent
licheu Angebotsverfahren die Herstel¬
lung folgender Arbeiten :

1. Vrdarbeiteu. Aushub und
Wicdereiufüllen für 16 000 m Rohr
gräbeü mit Fclssvrenguna .

2. Eisenarbeiten . Liefern und
Verlegen von rund 16 OM in Guß -
röhren mit 40, 70 , 80, 90, IM und
125 mm Lichtweite, von 70 Abgängen ,
50 Schiebern . 50 Hydranten und
sonstigem Zubehör .

Nach Einzelpreisen gestellte Ange¬
bote find verschlossen und mit der
Aufschrift . Wasserleitung " versehen
längsten » -um 23 . Mär », Nach
mittag» 2 Uhr. aus dem Nath>
Hause tu Langensteinbach porto¬
frei einzuseuden. ÄngebotSverzcichnisse
können von Unterzeichneter Inspektion
b«»ogen und Pläne wie Bedingungen
ebenda eingesehen werden.

Karlsruhe , 4. März 1901 .
2677LI Hr. Kutturinspeütio «.

A . U '

Riirdsfarreir -
Vevfteigevung .
Die Gemeinde ver¬

steigert am Diens¬
tag de« 12. März,
Nachmittag » 2 Uhr,
im Farreuhof einen fette « Niud » .
farren, wozu die Liebhaber ein¬
geladen werden . 13M »L1

« ue . den 7. Mär , 1901.
Der Gemeinderath.

"
Ä)aS Grosth . Hofforst- u. Jagdamt

FriedrichSthal versteigertam Mitt¬
woch » IS . Mär, l. I ». . Krühv Uhr. auf dem Nathhause in
Liuleuheim aus dem . Tabaksschlag,
Hü»serhüUenschlag,Lichtrneicheuschlag,
Sastanienacker , Hochsteueracker und
Forlacker " : 26 Ster forlene und 7
Ster eichene Scheüer, 170 Ster meist
forlene Prügel und 9650 forlene
Wellen. 1307a .21

Gehilfenstelle.
Bei diesseitiger Gemcindeverwal -

tung ist die Stelle eines

Kanrieigehilfen
wü einem Jahresgehalt von 1200 M .
alsbald za besetzen.

Bewerber wollen stch unter Anschluß
von Zeugnissen and kurzem Lebens -
huK innerhalb 14 Tagen bei Unter¬
zeichnetem Gemeinderath melden.

BerwaltungSaktuare erhalten den
Vorzug.

« adolfzcll, 7. März 1901.
Der Gemeinderath .

Mattes .
1311» Bellemann .

Heirath .
Besitzer eine» flottgehend. Gasthofrs

l. Ranges , 30 Jahre alt , wünscht be¬
hufs bald . Berheirathung mit junger
Dame oder kinderloser Witwe mit
Vermögen in Korrespondenz zu treten .
Stur ernstgemeinte Offerte « mit Pho¬
tographie u. L. 1911 xantl . TUUagan .
Vermittlung verbeten . 1274a .3.HHeirath .

Mnem tüchtigen Fräulein auS acht¬
barer Familie , kath., mit Vermögen ,

Anträge mit Photographin beliebe
mau unter Nr . 1297» in der Expcd.
der „Bad . Presse" niederznlegcn .

Gcldsucbcnde
erhalten sofort geeignete Angebote von
ittirl Bcklauer , Berlin S W. 48,A iDebnstraße 134. - tt88 ».4

. 1 J Accept-Krcdite ,
nicht null 2000M ..

, 7
* ^ aus 3 Monate , er¬

halten gut kreditfähige Geschäftsleute
schnell und diskret . Offerten an
39. * postlagernd Lörrach ,Bad« . 1277a .33

Gelegenheit!
Große , leistungsfäh . , auswärtige

(süddeutsche)
« Sbsl - fsbnib

liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Böbel jeglicher Art

complette Betten
sowie ganze Ausstattungen,
gegen monatlicheod. Vierteljahr!.
Rateazahliingen ohne Aufschlag
des wirklich reellen Preise»
und gewährt volle Garantie
für Solidität der Maaren.

Off. werden durch Vorlegung
don Mustern erledigt und sind
erbeten unter B. F . 30 an die

'. der „ Bad . Presse ". 163 «.17

•üutbt ein Geldbeutel mit 14 Mk.
Mtlingerstr . , Augartenstr .). Den ehrl .
sstuder bittet man , denselben Scher »
fwatze 23 , 3. St ., gegen Belo '

aorvgeb« . ]

(Jpvuii ckematiger tiatl.
Pänz-ikarl-Drastoim

Karlsruhe .
«ater de« Protektorat S . G. H. Prinz

Kerl von Kaden.

Am 8sms1ag dvn 9. März d. l
findet im Saale des Apollo -
Theaters , Marieustr. 16, die

ßeburtstagfeier
unseres hohen Protektors , Seiner
Großh . Hoheit des Prinzen Karl
von Baden statt.

Die Mitglieder mft ihren Familien
angehörigen werde» hiezu ganz er¬
gebenst erngeladm .

Anfang puntt 7 > 0 Uhr Abends ,
2686 Der Borstand .

Turn - Gesellschaft
Karlsruhe .

I

Sängerrieg ’e .
Samstag den 0 . d». Mt».,Abend» i Uhr beginnend, im

Vereinslokal :

Gesellige Unterhaltung,
ju der die ausübenden und unter -
itützenden Mstglieder freundlichst rin¬
geladen find.

Der Vorstand.

Karlsruher Tourenclub.
Pater dem zkroteütorat «

Kr . Krotzh . Kohe ' t de» xriuzeu
jiarl vo » z»a»«n.

Heute Freitag Abend 7,0 Uhr :

Geburtstagsfeier
unseres hohen Protektors

im Clublokal zur Eintracht , mit
Musik, Gesangs - und humoristischen
Vorträgen .

Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen bittet 2638

Die Borstandfchaft.
Gäste stets willkommen.

Norddeutscher Club
Karlsruhe .

heute Freitag :Club »
Abend

im „ Goldenen
Adler " . Karl -
Friedrichstraße .
Gäste Willkomm ,

Der Vorstand .
OOOOOOOOOOOQ

Orangen ,

^ DM. 6o Pta. *’ H
) Fr, Willi. Hauser, 9
} fioHrrfh * 7fi <Ktrrh <»rih> 95 V

Todes -Anzeig -e .
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige j

Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , >
unsere innigstgeliebteMutter , Großmutter und Schwieger¬
mutter

Lisette Boreil Wwe.,
geb . Harr ,

im Mer von nahezu 73 Jahren nach kurzem, schwerem
Leiden zu sich zu rufen.

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen.

Durlach , den 7. März 190L
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag 3 Uhr I

auf dem Friedhof in H a g s f e l d statt. 2684 I

Danksagung .
. Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme beim Hinschciden
| unseres lieben, unvergeßlichen Gallen und Vaters

Ferdinand Gerold ,
sowie für zahlreiche Leichenbeglellnng und Kranzspenden , insbesondere j
für den giftigen Besuch des Herrn Kaplan Pfetz er sprechen wir

| unser« herzlichen Dank ans .
Karlsruhe , de» 7. Mäy 1901.

: 83505 Die trauernden Hinterbliebenen .

beiger und Freiburger
47 . 1017 *

liegen zur Snbskr ption auf bis
Montag Früh und lade ich ge¬
ehrte Kundschaft ergebenst dazu
ein. 2688Carl Götz ,
«Loose- und Bankgeschäft ,

Hebelstr. 11,18 b. Rathhaus .
Tüchtig« Näherin empfiehlt sich

außer dem Hause . 03553 .2 .1
Kaisern««- 11 .

Ein Herd mit 3 Kochlöchcrn,
Kupferschiff und Messtngstange » gut
erhalten , ist billig zu verkaufe « . 2.2
6 '« ° Rudolfstr . 21 , 2. St ., re chts.

Suche eine SsowetergehMs »
stoU « bei einem badischen Kat .- oder
Bezirksgeometer , Guido Rummel ,
Weingarten , O .A. Ravensburg
in Württemberg . 1294 - .3 .2

Weitzsticken.
Ein Fräulein empfiehlt stch im

Weißstickcn von den einfachsten bis
zu den feinsten Arbeiten . Aussteuern
werden berücksichtigll Degen seldstr. 6,
S. Stock, rechts . 83517 .2.2

Gegen bequeme Theilzaylungen
können

Familien jckv
ihren Bedarf an

Oamen - Kerrenkleiderstoffen
leib- und Bettwäsche etc,

bei einem reellen Versandthause zu
billigen Preisen decken. Muster so¬
fort franko . Gefl. Offerten unter
Nr . 1908 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten. . 6

8m junger , gebildeter Mann
(23 Jahre alt ) aus der französischen
Schweiz, suchte Stelle als

Zeichner
bei einem Architekt. Versteht ein
weiüg Deutschs Referenzen und Zeug¬
nisse stehen zu Diensten . 12821 .2.2

Ch . Trivelli , Zeichner ,
IWorges (Schweiz ).

MnMer gpfudit .
Ein Arbeiter auf Grobstück kann

sofort eintrcten bei
L . Knopf ,

2679 vlumenstratze 28 .
Ein tüchtiger , solider

Nets!

Wirthsgesuch.
Für eine in bestem Gange !

befindliche, komfortabel und der
Neuzeit entsprechend eingerichtete
Restauration mit großen
Räumlichkeiten werden kautions¬
fähige tQcht ' ge Wirths -
leuto gesucht , die auch
im Stand sind, ein großes Ge- 1
schüft zu betreiben . Der An¬
tritt könnte in Bälde oder später
erfolgen .

Angebote unter Nr . 2681 an
die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten .

Hausbanf.TI (Lage gleichviel) .
X ■ Suche im Auftrag ein kleineres

Hau» mit kleiner Baaran-
zahlung in hiesiger Stadt zu kaufen .

Näheres durch 2680
X. Tröster , Kmzßrsßt 17.

: Goldene Mer-Rem -Uhr :
mit Spriugdeckel

i (14karat .) für 80 M . und bin.

♦r
« Bilder zu 3 , 5 und 10 M . «
♦ zu verkaufen . Wo sagt die Erp . G
X der „Bad . Presse" unter 83562 . z
^ Händler verbeten . 2 .1 ch

chch0chchch00 « 0 » » 00 » chch0ch0 »

Zu verkaufen
ein fast neue- , sehr wenig
gebrauchtes « ntomobil
„Comfortable " (System
Benz & Co .) 2 Sitz - und
2 Kiuderplätze . Preis 2000
Mart. Offerten «ub F. Nr. <05
an9 -die Annoncen . Erped .
V . Frtiültn . Straßbnrg
i. Elf ., erbeten . 1318».3.2

ir Divan
noch neu , sehr billig zu verkaufe « .
83563 Kaiserftr . 49 , 2 Treppen .

Ein gebrauchter Herd ist ganz
billig zu verkaufen . 83518

Scherrstraße 22, 2. St. lks.
Ein guterhaltener Herd
ist billig zu verkaufen . 83545

Rüppnrrerstr . 02«, 5. Stock.
tlprrt m,t Rohr , Messing-

LlU ncI li stange und Kupfer¬
schiff ist um den billigen Preis von
28 Mk. zu verkaufen. 83561 .2.1

Grenzstraße 10», parterre .

Jagdhnnul
Deutscher Setter , sehr schön ge¬

zeichnet , 4 Monat geführt , ist zu
verkaufe « . Wilh . Hauinger ,
Karlsruhe , Augartenstr . 56. 83200

Gesucht
wird ein durchaus braves , zuver¬
lässiges Mädchen zur Beauf¬
sichtigung eines 6 jährigen Kindes und
leichtere» Hausarbeiten . LeichteStelle
und gute Bezahlung . Nur solche mft
guten Zeugnissen möge» sich melden.
Bon wem 8 sagt unter Nr . 1266a die
Erped. der . Bad. Rresia" *

findet sofort dauernde , gut bezahlte
Stelle bei 1299 ».3.1

Gebrildsr Hepp , Ettlingen .
Arbelter - CÄeswcSi.

Ein zuverlässiger , stadtkundiger
Arbeiter , der mit Pferden umgehen
kann, wird zum sofortigen Eintritt
gesucht . Näheres unt . Nr . 83514 in
der Exped. der „ Bad . Presse ". 2 .2
S> Schneider gesucht . BE

Ein junger Arbeiter findet per sofort
auf Woche dauernde Beschäftigung
bei F . Michel , hirschstr . 10 . 83533

Jüngerer Schneider
auf Woche gesucht. 83535 .2.1

manch , Kaiserallee . 77 .

Malern. Zeichner;
tüchtiger , für mittelalterliche Kirchen¬
malerei gesucht . Off . E . 878 beförd .
9Iu ßershnua ’s Annone. - Bür .,
Berlin W. 9. 1301»

Imm gesucht.
Ein junger , tüchtiger Tapezier ,

der selbständig arbeitet , bei guter
Bezahlung für dauernde Beschäftigung
gesucht . 2578 .2.2

Friedrich Holz ,
Mövekmagazk « , WarkgralenEr . 26

aamagat

Tüchtige
Schlosser
für Eisenkonsttuüion per fofert
gesucht . 2683.2.1

StseLschsst für eltttrischeFttliWe ,
Bannwaldallee .

!>js p Suche für sofort
* • ein tüchtigen Kücheu -Chef ,

150 Mk. monallich , nach Baden -
Baden , nach Mannheim eine Bei -
köchiu mein Hotelzimmermädcheu
in ein Hotel I Ranges » 83564

« üffetfräulei»,
Hetelzimmermädche »,
Privatmädchen,3 « estanratiouSköchiuuen ,
HauSvursche «,
1 Hotel-Buchhalter ,
Weißzeugbeschließerin nach

Badcnweiler .
P laciru ngSburean

2WE. Fuchs .
Telephon 04 . Kreuzstraße 20.

Mfiellöll' Ksslleil.
Gesucht auf 1. April ei« tücht .

Mädchen , das kochen kann und in
Hausarbeit erfahren ifll Mädchen
mit guten Zeugnissen volle » sich
melden Bismarckstr . 79,1 . Sll 83124

J Stelle finden :
, Kräftige HanSburschen, Wirth ,

schaftSköchinnen, Süchenmädchen
und Prioatperfonal , sofort und auf
15. März . Burea « Jasper ,
Durlacherstraße 58, 2. Sll 83560

Hotel Grosse.
Eine tückitigc , zuverlässige Weiß >

zengbeschließeriu auf 1. April
gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich

WeiWMlleßcck !
Eine tüchtige Person , die schon in

Hotels thätig war , für Weihzeug und
Haushalt auf kommende Saison ge >
sucht . Ebenso 2 tüchtige Weißzeug
Mädchen . 1286a.2.2
Eiammer & (Vüaushart ,

Kurhaus Hundseck,
Post Bühlerthall

Köchin -Gesuch.
Auf 1 . April wird in ein Land¬

städtchen, Lufllurort an der Schwarz¬
waldbahn , eine tüchtige Köchin
gesucht . Nur solche mft besten
Zeugnissen , aus guten Privathäufem ,
wollen sich melden. Lohn 2b Mark
monallich . 1218»*

Von wem ? sagt dir Expcd. der
. .Bad . Presse" .

Ein Mädchen , welches das Kleider¬
machen gründlich erlernen will und
eine Arbeiterin können eintreten .
88558 Kurvenstr . 18 , 4. Stock

Reinliches Mädchen
wird für Häusl . Arb . zu kinderll Fa¬
milie auf 1. April gefuchll Näh.
Kaiserftr . 67 , H . (Atelier ) zu erfr . B>5M

Auf sogleich oder später wird
ein fleißiges , williges 83555.2.1

MW- Mädchen ,
welche « schon gedient hat» auch
etwas uühe» kann , für die Haus¬
arbeiten gesucht . Kochen nicht
erforderlich . Sich zu wende«
Billa Hlrschstratze 103 , pari.

Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann
und in allen Hausarbeiten erfahren
ist, findet auf 1. April dauernde
Stelle in besseremHause. Nur solche,
welche gute Zeugnisse besitzen , vollen
sich melden . Wo ? zu crstagen Unter
Nr . 33548 in der Expedition der

Bad . Presse ".

Lin Mädchen ÄiY“:
ben . Zu erfr . Leffingstr. 11 . IV . 8»»«'

Ein jüngeres , solides Mädche «
zum Serviren in ein 83477 .2.2

mamm Weinlokal mmnu
sogleich gesucht . Kaiserftr . 219.
Eru besseres Mädchen
mit guten Zeugnissen, welches selbst¬
ständig kochen und alle Hausarbeften
verrichten kann, findet auf 1. Jlpril
bei kleiner Fmnilie gute Stelle .
63464 .3 .2 « arlstr . 16 . 3. St .

Kaufmännische

Lehrstelle!
wird in unserer Eisenwaareu -
handlnng für einen j. Mann ]
mit guter Schulbildung frell
Eammer& HelMing ,
2667 Kaiserstraße 155 . 6.1

Lkhrstkllk
'

afkil!
In meinem Kolonialwaareu -.

Cigarren- u. Agentnrengeschäf»
ist aus Oster » für einen jungen
Mann aus guter , achtbarer Fa¬
milie, welcher die nöthigen Schul -
kenntniffe besitzt , eine Lehrstelle
offen. Kost und Wohnung im Hause .
Näheres bei » 2562 .2.2
Kaufmann W . Erb ,

m MellM, Karlsruhe.
Lebrlin ^

findet gegen sofortige Be¬
zahlung Aufnahme in der
Ihruckerel Innx ,

5.4 Marienstraase iS . 2442

Schlofierlehrling.
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat , die Knnst » « nd Bau¬
schlosserei zu erlernen , kann sofort
eintreten . Albert Fischer ,
Kaiserallee 95 ._ 83586

Expedient.
Junger , tüchtiger Mann , 32 Jahre

alt , feit 13 Jahren als 1. Expedient
in einer Groß -Brauerei thütig , sucht
sich zu verändern . 4J .

Gefl. Offerten erb. unter Nr . 1306a
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Stelle-Gesuch.
Jnll Fräulein , welcher 5 Jahre r«

einem Confeetions - und 7 » Jahr in
einem gemischten Waarengeschäst als
Verkäuferin thätig war , sucht nach
auswärts , gestützt auf gute Zeug¬
nisse, in feinem Geschäft auf 1. oder
15. April Stelle als

Nevkäufevin .
Offerten bittet man unter Nr . 63525

in der Exped. der „Bad . Press e" abzug .
Für ein jnngeS Mädchen , 18

Jahre , bisher zu Hause , in alle «
häuslichen Arbeiten gut angeleitell
wird Stelle zur Stütze in gute «
Hause gesucht , um sich zu ver¬
vollkommnen. Gehalt wird nicht
beansprucht. Gefl. Offerten unter
Nr . 1305» an die Expedition der
„ Bad . Preffe ". LI

■. 18, 4. St . rechts , ist eine
kleine Wohnung von 2 Zimmerch

Küche u. Keller auf 1 . April zu ver-
miethen. Zu erst . 3 . St . links , ft ' * » " »
Lxapellenstraße 42 , 3. St ., ist eine
^ schöne Mansarde mit 2 Betten
sofort oder später zu verm. 83508

^ llumenstraße 12, 2. Stock , sind zwei
ineinandergehende Zimmer mit

Pension sofort oder auf 15 . Mär »
auch einzeln, zu vermiethen . 8356H

Von ruhigem Ehepaar ohne Kinder
auf 1. Juli eine Wohnnug , 8
Zimmer und Küche , i. d . Südstaot zu
miethen gesucht . Off . unt . 03378
an die Exp, der « Bad . Presse ". 2 .2

Möblirtes Zimmer
per 1. April von einem Herrn gesucht .

Offerten mit Preisangabe u. 83857
an die Exp, der «Bad . Presse ".

Israel . Geschäftsfräulein sucht pro
15. März möblirte » Zimmer mft
voller Peuflom .

Offerten mit Preisangabe u. 83552
an die Exp, der „Bad . Presse " .

iiitlcriitiift!
auf Damenkleider,

Mädchen,
welche das BNgel « erlernen j
wollen, sowie fleißige

WiMtkinneii
sucht die 2626 .3.2 !

Merei >. l^m. WtsthllHstt !
vorm. Ed . PrifltZ Act.- G.

Ettlingerftratze SS .

ArbeiterinneQ -GesuGli .
Tüchtige Rock - und Taillen¬

arbeiterinnen für dauernde
Stellung sofort gesucht . 2641 .2.2
Oeschw . Traub , NsjtS

Zähringerstrnße 77 .
Ein tüchtiges 2666

kann sofort eintreten .
Amalienllratze 1« , Krone.

Reinliche , pünklliche Mouatöfrau
gesucht . Scherrstr . 1,2 . St . l.

Eine Putzfrau wird Freitag oder

Oiaßklerzotsl. Koftlieater
z« Karlsruhe .

Freitag den 8 . März 1001 .
Adlb. 3 ( Rothe AboniiemeiitSkarten ) .

41 . Abonnements -Vorstellung .
Ter schwarzeDomino.
Oper in drei Aktenvon Seribe . Deutsch
von Freiherr » von Lichtenstein. Musik

von Ander .
Mnsikaliiche L ilung : Alfred Lorentz.
Seenische Leitung : Mathias Schöo .

Persoue « :
Lord Elfort . . . Wflbelm Beyer .
Graf Juliano . . Ferdinand Jäger
Horatio von Maffa -

rena . . . . Herm . Rosenberg .
Ton Lopez . . . August Haag .
Gil Perez , Oekonom

deS königlichen
Damenstiftes . El . Schaarschmidt ,

Gertrud - , Dsörtnerii ; Wagdal . Bauer .
Claudia , Juliano 'S

HanShältenn . Christine Friedlei «
Cavaliere . Sriftsdamen . Hofherren

und Hofdamen .
Ort der Handlung : Madrid .

- «faagrZlör . ^»de aach 7,10 Ahr.
^tefl «- Srö <f» n « g >/, ? Ähr .

Klein « Preise .
Samstag den 9. März . Abth . B

(Gelbe Abonnementskarten ). 42 .
Abo!i!iem .-Vorstcllung . Jphigeui «
auf Tanri». Schauspul von
Goethe.
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V/> bringen als besondere Gelegenheit:

Gardinen.
Schmale Vorhänge Jlleter 7,12,19 , 29 Pfg .
Breite Gardinen Jlleter 26, 32, 39
Bunte Vorhänge Bieter 29, 39, 39

Gongressstoffe, weiss u. creme, Bieter 26, 38

Portierensfoffe, bunt gestreift , JBeter 33,38

Gardinenstangen, Stück 32 Pfg .; verstellbare Zugvorriehtungen, Stück 58 Pfg .
Gardinenhalter, Stück 3, 6,12 Pfg . Weisse Bettdecken, gute äualitüt , Stück 135 Blk .

Salontischdecken mit Bordüre und Franse , Stück 1.75 JBk.
Bettvorlagen, Stück * 38 Pfg .

»

»

Linoleum.
55 em breit
67 em breit
90 em breit

200 em breit

JBeter 73 Pfg .
JBeter 87 « '

JBeter 125 „
JBeter 290 „

Linoleum - Vorlagen in jeder Grosse.

im Emaille.
Kaffeekannen
Kleisehtöpfe
Kingtöpfe
Kehrschaufeln
Sssenträger

Stäek 38 Pfg .
» 28
s 38
„ 28
. 92

w

Sfeinguf .
2689

Speiseteller , flach und tief Stück 9 Pfg .
Dessertteller „ 3
Vorrafhstonnen mit Zwiebelmuster „ 28
Gemürzfonnen „ „ ,, 9
Kuchenteller, bunt dekorirf „ 56

Porzellanhandleuchter 11 Pfg ., Gierbecher 3 Pfg ., Binsentaschen Stück 7 Pfg .

Emaille - Wassereimer Stäek 72 Pfg .

»

Wäscheklammern, 60 Stück 12 Pfg .
Fleischklopfer Stück 15 ,,
JBesserkorbe „ 22 „

Spirituskocher
Kaffeemühlen
Wiegemesser

Stück 36 Pfg .
» 78 „
» 52 „

Sehuhmaaren
zu aussergemohnlieh billigen Preisen .
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